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Achtung Zeitumstellung!

In der Nacht von Samstag auf Sonntag wird die Uhr um  
2:00 Uhr um eine Stunde vorgestellt. 
Das bedeutet: Die Nacht ist eine Stunde kürzer.
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Verkehrssperrung/Einschränkungen  
Bahnhofstraße -  Bahnübergang vom  
02.04.2025 - 03.04.2025

Ort: Bahnübergang in der Bahnhofstraße

Dauer: Vom 02.04.2025, 08:00 Uhr bis 03.04.2025, 17:00 Uhr 
wird der Bahnübergang in der Bahnhofstraße für den Fahrzeug-
verkehr vollständig gesperrt. Der Fuß- und Radverkehr wird teil-
weise gesperrt.

Grund der Sperrung sind Sanierungsarbeiten am Bahnübergang.

Der Verkehr der L 267 aus Richtung Herrlishöfen kommend wird 
in Richtung Warthausen weiter über die L 267, die K 7532 und 
die B 465 umgeleitet.

Der Verkehr im Zuge der B 465 aus Richtung Ehingen/Warthausen 
kommend wird in Richtung Laupheim/Herrlishöfen/Friedrichsha-
fen/Memmingen am Kreisverkehr in Warthausen weiter über die 

B 465 bis zum Kreisverkehr am „Käppelesplatz“ und von dort 
weiter über die K 7532 zur L 267 umgeleitet.

Der Verkehr aus Richtung Biberach kommend wird im Zuge der 
L 267 bereits an der Abzweigung der K 7532 auf die Sperrung 
hinzuweisen und über die K 7532 und die B 465 nach Ehingen/
Warthausen umgeleitet.

Der Verkehr aus Richtung Oberhöfen wird über die L 267, die K 
7532 und die B 465 nach Warthausen umgeleitet.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Verkehrssperrungen einschließlich Pläne finden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.warthausen.de - Verkehr + Mobilität 
- Baustellen

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender April 2025

Fr, 04.04.2025 Konzert
Veranstalter: Männerchor Bräschdleng
Veranstaltungsort: Gasthaus „Neuhaus“ Oberwachingen

So, 06.04.2025
08:45 Uhr  Messe mit Liederkranz und Stehemp-

fang im Gemeindehaus
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Kirche Birkenhard

So, 06.04.2025  Jugendmusical – Wakatanka-Kleiner Bär 
ganz groß

Veranstalter: Musikverein Warthausen
Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle

Di, 08.04.2025 Seniorennachmittag
Veranstalter: Seniorengemeinschaft
Veranstaltungsort: Heggelinhaus

Fr, 11.04.2025 
18 Uhr Hauptversammlung
Veranstalter: Förderverein TSV Warthausen
Veranstaltungsort: Feuerwehrhaus

Fr, 11.04.2025 
18:30 Uhr Hauptversammlung
Veranstalter: TSV Warthausen
Veranstaltungsort: Feuerwehrhaus

Sa, 12.04.2025
09-14 Uhr Mitmachaktion
Veranstalter: Förderverein Freibad Warthausen
Veranstaltungsort: Freibad
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So, 13.04.2025 Palmprozession mit Palmsegnung und 
10:15 Uhr  Leidensgeschichte
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Kirche Warthausen

So, 13.04.2025 Gottesdienst mit Prozession mit Tonika
10:15 Uhr kizz
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Kirche Birkenhard

Sa, 19.04.2025 
17 Uhr Feier der Osternacht für Kinder
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Kirche Birkenhard

Sa, 19.04.2025  Feier der Osternacht 
20 Uhr anschließend  Agabe im Heggelinhaus
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Kirche Warthausen

So, 20.04.2025
10:15 Uhr Osterfestgottesdienst mit Musikverein
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Kirche Warthausen

So, 20.04.2025 Osterhase im Schützenhaus
Veranstalter: Schützenverein Birkenhard
Veranstaltungsort: Schützenhaus

Mo, 21.04.2025
10:15 Uhr Osterfestgottesdienst
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Kirche Birkenhard

Do, 24.04.2025 Vortrag „Hilfsmittel“
Veranstalter: Gemeinde Warthausen
Veranstaltungsort: Sitzungssaal im Rathaus

So, 27.04.2025 Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Gartenfreunde
Veranstaltungsort: Vereinsheim in der Jahnstraße 

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die Rich-
tigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen Ver-
anstalter, ob die hier eingetragenen Veranstaltungen stattfinden.
Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf unse-
rer Homepage unter: https://www.warthausen.de unter Aktuel-
les-Veranstaltungen.

Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des Ausschusses 
für Technik und Umwelt am 20.03.2025

TOP 1 Baugesuche und Bauvoranfragen
 
a) Antrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren 
  Gemarkung Warthausen, Flurstück 802/4, Museumsgässle 2
  Das Einvernehmen zur Errichtung eines Anbaus um die Er-

weiterung einer Küche zu ermöglichen wurde einstimmig 
hergestellt.

b)  Antrag im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren
 Gemarkung Höfen, Flurstück 1097/0, Barabein 56
  Dem Abbruch einer Scheune und einer Garage, sowie dem 

Neubau einer Garagenhalle wurde einstimmig zugestimmt.

c) Bauantrag
  Gemarkung Warthausen, Flurstück 800/1, Untere Steg-

wiesen 1
  Das Einvernehmen zur Errichtung von Stellplätzen einschließ-

lich deren Zufahrt im Bereich einer Fläche, die zum Schutz, 
zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Land-
schaft festgesetzt ist, wurde erteilt.

TOP 2 Verschiedenes
 
Fahrzeugkonzept Bauhof
Bürgermeister Jautz unterrichtete das Gremium darüber, dass 
das neue Klein-E-Fahrzeug für den Bauhof, für das sich die Räte 
im Dezember 2024 ausgesprochen haben, nun zwischenzeitlich 
eingetroffen ist. Die Kosten für das Fahrzeug einschließlich der 
Zubehörteile belaufen sich auf ca. 45.000 Euro.
Der sich im Einsatz befindliche Unimog erlitt beim Abtransport 
von Bäumen und Astwerk einen versicherungsrechtlichen Scha-
den am Führerhaus. Der Kostenvoranschlag beläuft sich hier auf 
5.800 Euro.
 
Freibad-Kiosk
Für die Renovierung des Freibad-Kioskes wurde von der Ge-
meinde ein ELR-Antrag auf Zuschussmittel gestellt. Die Zusage 
über 15.000 Euro ist vergangene Woche eingegangen. Damit bis 
zur Eröffnung der Badesaison des Freibades die Arbeiten abge-
schlossen sind, wird hier zeitnah damit begonnen.
 
Vollsperrung in der Bahnhofstraße in Warthausen
In der Zeit vom 02.04.25 bis 03.04.25 wird die Bahnhofstraße 
beidseitig für den kompletten Verkehr gesperrt.
 
Nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
Die nächste Sitzung des technischen Ausschusses findet am 
Donnerstag, 08. Mai 2025 statt. Hier werden die Räte den Fried-
hof in Warthausen und den Eingangsbereich der Turn- und Fest-
halle besichtigen.

Zweckverband IGI Rißtal

Öffentliche Bekanntmachung des  
Jahresabschlusses 2023

Die Verbandsversammlung hat mit Beschluss vom 12.03.2025 den 
Jahresabschluss für das Rechnungsjahr 2023 gem. § 95 b der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg wie folgt festgestellt:
 

1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 288.382,13 €

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum
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1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen - 288.382,13 €
1.3 Ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2)

0,00 €

1.4 Außerordentliche Erträge 65.789,10 €
1.5 Außerordentliche Aufwendungen - 6.986,10 €
1.6 Sonderergebnis  
      (Saldo aus 1.4 und 1.5)

58.803,00 €

1.7 Gesamtergebnis  
      (Summe aus 1.3 und 1.6)

58.803,00 €

 
2. Finanzrechnung
2.1 �Summe der Einzahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit
127.869,71 €

2.2 �Summe der Auszahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit

- 292.201,42 €

2.3 �Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung

      (Saldo aus 2.1 und 2.2)

- 164.331,71 €

2.4 �Summe der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit                                   

61.897,00 €

2.5 �Summe der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit

- 1.941.896,35 €

2.6 �Finanzierungsmittelüberschuss/-be-
darf aus Investitionstätigkeit 

      (Saldo aus 2.4 und 2.5)

- 1.879.999,35 €

2.7 �Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf

      (Saldo aus 2.3 und 2.6)

- 2.044.331,06 €

2.8 �Summe der Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit

2.700.000,00 €

2.9 �Summe der Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit

0,00 €

2.10 �Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

2.700.000,00 €

2.11 �Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)

655.668,94 €

2.12 �Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus haushaltsunwirksamen Einzah-
lungen und Auszahlungen

- 79.608,75 €

2.13 �Anfangsbestand an Zahlungs- 
mitteln

111.198,68 €

2.14 �Veränderung des Bestands an  
Zahlungsmitteln

        (Saldo aus 2.11 und 2.12)

576.060,19 €

2.15 �Endbestand an Zahlungsmitteln am 
Ende des Haushaltsjahres (Saldo 
aus 2.13 und 2.14)

687.258,87 € 

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 88,70 €
3.2 Sachvermögen 2.906.109,33 €
3.3 Finanzvermögen 820.937,46 €
3.4 Abgrenzungsposten 0,00 €
3.5 Nettoposition 0,00 €

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 3.727.135,49 €
(Summe aus 3.1 bis 3.5)
 
3.7 Basiskapital 0,00 €
3.8 Rücklagen 58.803,00 €
3.9 �Fehlbeträge des ordentlichen Ergeb-

nisses
 0,00 €

3.10 Sonderposten 127.425,68 €
3.11 Rückstellungen 0,00 €
3.12 Verbindlichkeiten 3.540.906,81 €
3.13 �Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 3.727.135,49 €
(Summe aus 3.7 bis 3.13)

 
II. �Die in die Zuständigkeit der Verbandsversammlung fallenden 

über- und außerplan mäßigen Aufwendungen und Auszahlun-
gen werden, soweit sie nicht schon durch Einzelbeschlüsse 
gedeckt sind, nachträglich gebilligt.

 
Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht liegt gem. § 95 
b Abs. 2 der Gemeindeordnung an sieben Arbeitstagen in der 
Zeit von Dienstag, 01.04.2025, bis Mittwoch, 09.04.2025 je ein-
schließlich im Rathaus der Gemeinde Schemmerhofen, Haupt-
straße 25, 88433 Schemmerhofen, Zimmer 3.1, zur Einsichtnah-
me öffentlich aus.
                                                                                                                                                                     
Schemmerhofen, den 13.03.2025
Klaus Wilhelm Tappeser, Verbandsvorsitzender

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Gegenseitige Rücksichtnahme im  
Straßenverkehr - Zebrastreifen

Fußgängerüberwege sollen den 
Passanten eine sicherere Über-
querung der Straße ermöglichen. 
Immer wieder kommt es aber zu 
Missverständnissen zwischen 
den Verkehrsteilnehmern.
Auto/-Motorradfahrer müssen 
sich mit mäßigem Tempo an 
den Fußgängerüberweg annä-
hern, auch das Umfeld und der 
Fahrbahnrand sind entsprechend 

vom Fahrer zu beachten. Es gilt: Fußgänger haben absoluten Vor-
rang bei der Überquerung. Radfahrende haben ebenfalls Vorrang, 
wenn sie das Fahrrad schieben.
Für den Fußgängerüberweg in Warthausen, Birkenharder Straße 
möchten wir besonders sensibilisieren: Dieser Zebrastreifen ist 
für viele Kinder Teil des Schulwegs - bitte nehmen Sie Rücksicht.

Bitte an die Hundehalter während der Brut- und 
Setzzeiten in Wald und Flur

Die Brut- und Setzzeiten 2025 haben begonnen. Sie sind beson-
ders störanfällig, weshalb wir darauf aufmerksam machen, dass 
es bei Spaziergängen in freier Natur in der Zeit von März bis Juli 
besonders wichtig ist, dass Hundebesitzer ihre Tiere anleinen. 
Denn freilaufende Hunde führen zu verstärktem Stress und Be-
unruhigung der freilebenden Tierwelt.
Nicht nur heimisches Wild samt Nachwuchs werden beunruhigt 
und können freilaufenden Hunden zum Opfer fallen. Auch bo-
denbrütende Vögel wie Rebhühner, Fasane, Kiebitze, Lerchen, 
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Gänse oder Enten werden beim Brüten gestört und Jungvögel 
können vertrieben werden.
Selbst wenn Hunde nur herumstöbern, besteht die Gefahr, dass 
brütende Vögel ihr Gelege aufgeben. Oft sind sie auf wenige 
Meter für den Menschen nicht wahrnehmbar, für die Hundenase 
jedoch schon. Daher sollten insbesondere in Wiesengebieten so-
wie im Wald und Waldrändern, aber auch an Gewässern Hunde 
keinesfalls frei laufen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Danke für die Beteiligung an der  
Müllsammelaktion

Über 30 Bürgerinnen und Bür-
ger in der Gemeinde haben 
wieder im Rahmen der kreis-
weiten Müllsammelaktion am 
22.03.2025 aufgeräumt. Bes-
ten Dank an alle die mitge-
macht haben. Bei der nächs-
ten Sammelaktion im Herbst 
können sich wieder viele be-
teiligen. Vielen Dank auch an 

den Mitarbeiter des Bauhofs der Gemeinde. Dort wurden Zangen 
und die Mülltüten zur Verfügung gestellt.

Verkehrssperrung/Einschränkungen Radweg 
Rißhöfer Weg bei Herrlishöfen

Ort: Radweg Rißhöfer Weg bei Herrlishöfen
Dauer: Vom 31.03.2025, 07:00 Uhr bis 18.04.2025, 17:00 Uhr wird 
der Radweg, Rißhöfer Weg bei Herrlishöfen an 2 Tagen teilweise 
gesperrt.  Grund der Sperrung ist die Behebung eine Störung der 
deutschen Telekom AG. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.
Verkehrssperrungen einschließlich Pläne finden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.warthausen.de - Verkehr + Mobilität 
- Baustellen

GEMEINDE
WARTHAUSEN

DIE KITA BIRKENHARD 
SUCHT VERSTÄRKUNG 
FÜR IHR TEAM

pädagogische Fachkraft (m/w/d)

I H R   P R O F I L
•  abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in oder eine 

vergleichbare Qualifikation nach § 7 KitaG
•  Erfahrung in der Arbeit mit Kindern in einer Kita oder ähnli-

chen Einrichtungen
•  Einfühlungsvermögen, Geduld und Begeisterung für die Ar-

beit mit Kindern
• Teamfähigkeit und eine gute Kommunikation
• Kreativität und eine lösungsorientiere Arbeitsweise
• Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität

I H R E   A U F G A B E N
•  Betreuung, Förderung und Unterstützung der Kinder im Alter 

von 1 bis 3 Jahren bzw. 3 bis 6 Jahren
•  Planung und Durchführung von Bildungsangeboten und 

Freizeitaktivitäten
•  Beobachtung und Dokumentation der kindlichen Entwick-

lung
• Zusammenarbeit mit den Eltern und im Team
•  Förderung der sprachlichen, sozialen und motorischen Fä-

higkeiten

W A S   W I R   I H N E N   B I E T E N
•  Ein wertschätzendes Arbeitsumfeld in einem engagierten 

und freundlichen Team
•  die Möglichkeit, sich im Rahmen von Konzeptarbeit in Ar-

beitsgruppen, in die Gestaltung der Rahmenbedingungen 
Ihrer Arbeit einzubringen

• Teamentwicklungsmaßnahmen, um das Team zu stärken
• Arbeits- und Überstundenerfassung
• für Vollzeitkräfte einen freien Nachmittag pro Woche
• Vergütung gemäß TVöD
• unbefristete Stelle in Voll- oder Teilzeit
•  Eingruppierung nach TVöD mit einer sicheren beruflichen 

Perspektive

BEWERBEN SIE SICH !
Gemeinde Warthausen
Alte Biberacher Straße 13
88447 Warthausen
Frau Kiana Rafiei 
Sachgebietsleitung
Personal, Kindergärten & Schule
E-Mail: rafiei@warthausen.de
Tel.: 07351 5093-38

   
 

  

 
   

      
        

  
   

    
     

     
   

 
    

           

   
   

    
 

       
    

 

   
    

    
    

     
   

    
 
  

     

   
     

     
 

   
 

   
 

 
 

   
 

  

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Kalenderwoche 15
Der Mittagstisch findet im Vereinsheim der Gartenfreunde Wart-
hausen statt (Jahnstraße 14).
Das Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben.
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per E-Mail an Gemeinde@Warthausen.de 
von Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr.
Anmeldeschluss für Montag = Freitag 12 Uhr, Anmeldeschluss 
für Freitag = Donnerstag 12 Uhr.
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich 
bitte rechtzeitig bei Frau Ege.
Kennen Sie schon unsere Gutscheine? Diese können bei Frau 
Pfänder oder Frau Ege erworben werden und eignen sich her-
vorragend als Geschenk.

Speiseplan Gemeinde Warthausen
Montag, 07.04.2025
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Gegrilltes Hähnchenbrustfilet in Tomaten-Kräutersoße und But-
ternudeln 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Frischer Blumenkohl in Käse-Sahnesoße, Kartoffeln und frischen 
Kräutern 1.-1.3/7/9/10/e/g/

Freitag, 11.04.2025
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Zartes Gulasch vom Schwein in pikanter Soße mit Gemüse und 
Kartoffeln 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Bunte Spätzlepfanne mit frischem Gemüse, Kräutern und Vegi 
Bratensoße 1.-1.3/7/9/10/e/g/

Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Hafer 2.) 
Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja 7.) Laktose 
8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) Sesam 12.) Sulfit 13.) 
Lupinen 14.) Weichtiere
Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacksverstärker c.) Antioxida-
tionsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungsstoff f.) Geschwefelt 
g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chininhaltig j.) Geschwärzt 
k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig

Netzwerk für Generationen

Präventionsangebot, Betrugsmaschen  
gegenüber älteren Menschen - Enkeltrick, 
Schockanruf, Einbruch 

Mittwoch, 2. April 2025, 14.00- 16.30 Uhr im Tagestreff in Bir-
kenhard
Ältere Menschen sind häufig Ziel von Betrügern, die mit ver-
schiedenen Maschen versuchen, ihnen Geld oder Wertsachen zu 
entlocken. Zu den bekanntesten Betrugsformen gehören der En-
keltrick, Schockanrufe und Einbruchsdiebstähle. Um die Sicher-
heit und das Wohlbefinden älterer Menschen zu gewährleisten, ist 
es wichtig, präventive Maßnahmen zu ergreifen und aufzuklären. 

 Präventionsleiter, Sven Kilimiak gibt Einblicke und erstaunliche 
Beispiele zum Thema Enkeltrick, Schockanruf und Einbruch. 
Auch steht er Ihnen nach dem Vortrag für persönliche Fragen 
zur Verfügung
Der Vortrag ist Kostenlos. Im gleichen Zeitraum kann das Angebot 
der Tagespflege für ihre zu pflegenden Angehörigen in Anspruch 
genommen werden.
Referent: Präventionsleiter Sven Kilimiak
Infos und Anmeldung bei Sabine Eggart
Akademie@tagestreff.de oder 07351 2998781

Stammtische - Netzwerk für Generationen

Am 12.03.2025 hat unser erster Stammtisch des Mitmach-
netzwerkes für Generationen stattgefunden. An diesem Termin 
wurde die Dokumentation der FamilienForschung Baden-Würt-
temberg besprochen und folgende Projekte bestimmt, die in 
den nächsten Sitzungen ausgearbeitet werden:
- Elektronische Plattform für die Gesamtgemeinde
- Gemeindeeigener Begegnunsort
Da das Projekt „Gemeindefest mit Vereinen“ eine längere Pla-
nungsphase benötigt, wurde dieses Thema schon in der letzten 
Vereinsvorständesitzung thematisiert und wird beim nächsten 
Stammtisch noch als drittes Projekt vorgeschlagen.
Damit auch Interessierte mit festen Terminen an bestimmten 
Abenden am Stammtisch teilnehmen können, wurde beschlos-
sen, die Termine an verschiedenen Tagen festzusetzen:

• Donnerstag, 10.04.2025
• Dienstag, 13.05.2025
• Mittwoch, 11.06.2025
• Donnerstag, 10.07.2025 
Der Stammtisch findet immer im Sitzungssaal von 17:00 Uhr 
- 19:30 Uhr im Rathaus statt.
Eingeladen sind alle, die daran interessiert sind, bei der Ge-
staltung der Gemeinde mitzuwirken und sich einzubringen.
Anmeldung bei Michaela Ege, Tel. 5093-47 (Dienstag – Freitag 
vormittags) oder per Mail an Michaela.Ege@warthausen.de.

Vorsorgevollmacht und digitaler Nachlass 

Montag, 07.04.2025, 14.00-16.30 Uhr, im Tagestreff in Birkenhard
Eine Vorsorgevollmacht ermöglcht es Ihnen, frühzeitig eine Ve-
trauensperson zu benennen, die im
Bedarfsfallihre rechtlichen Angelegenheitenregelt. Notar Frey er-
läutert die rechtlichen Rahmenbedingungen, den Ablauf der Er-
stellung, sowie die Möglichkeiten und Grenzen dieser Vollmacht.
Der Vortrag richtet sich an alle, die selbstbestimmt vorsorgen 
und ihre rechtlichen Angelegenheiten (frühzeitig) regeln möchten. 
Bringen Sie ihre Fragen mit- wir freuen uns auf den Austausch.
Zudem gibt es Informationen zur gesetzlichen Regelung „was 
passiert mit meinen (digitalen) Daten im Sterbefall?“
Der Vortrag ist Kostenlos. Im gleichen Zeitraum kann das Angebot 
der Tagespflege für ihre zu pflegenden Angehörigen in Anspruch 
genommen werden.
Referent: Notar Hermann Frey
Infos und Anmeldung bei Sabine Eggart
Akademie@tagestreff.de oder 07351 2998781

Bus und Bahn

Änderungen Linie 2 wegen Sperrung  
Bahnübergang in Warthausen

Von Mittwoch, 2. April bis voraussichtlich Donnerstag, 3. April 
2025 kommt es auf der Bahnhofstraße in Warthausen am Bahn-
übergang zur Vollsperrung.
Die Haltestellen Kaufland und Warthausen Bahnhof können nicht 
bedient werden. Die Fahrgäste werden gebeten auf die Haltestel-
len Obere Stegwiesen und Warthausen Rathaus auszuweichen.
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 Weitere Informationen sind bei den Mitarbeitern der Stadtwerke 
Biberach telefonisch unter 07351 30250-150, per E-Mail an info@
swbc.de oder persönlich in der Freiburger Straße 6 in Biberach 
erhältlich. Aktuelles über Nahverkehr, Bäder und Parkhäuser 
kann auf der Homepage unter www.swbc.de eingesehen werden.

BEG Aktuell

Nach 15 Jahren: Bürgerenergiegenossenschaft 
Riss verabschiedete Robert Schafitel als  
stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden

– Nach 15 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit verabschiedete die 
Bürgerenergiegenossenschaft Riss ihren stellvertretenden Vor-
standsvorsitzenden Robert Schafitel. Der 69-Jährige war Grün-
dungsmitglied und prägte die Genossenschaft maßgeblich mit.
Seit 2010 setzte sich Robert Schafitel für die Förderung erneu-
erbarer Energien in der Region ein. In eineinhalb Jahrzehnten 
begleitete er die Genossenschaft durch zahlreiche Meilensteine: 
von den ersten Photovoltaik-Projekten über Wasserkraft und 
den Aufbau von Nahwärmeversorgung bis hin zur Steigerung der 
Energieeffizienz im Bereich Straßenbeleuchtung.
Sein Engagement für die Bürgerenergiegenossenschaft Riss wur-
de durch seine langjährige berufliche Erfahrung bereichert. Als 
ehemaliger Geschäftsführer der TBA Warthausen und Personal-
leiter des Landratsamts Biberach brachte Robert Schafitel nicht 
nur fundierte Managementkompetenzen ein, sondern auch ein 
tiefes strategisches Verständnis. Diese Fähigkeiten flossen maß-
geblich in die Arbeit der Genossenschaft ein und trugen dazu bei, 
die Organisation professionell und zukunftsorientiert aufzustellen.
Robert Schafitels Wirken geht zudem weit über die Bürgerener-
giegenossenschaft hinaus. In Vereinen hat er in den vergangenen 
Jahrzehnten zahlreiche Führungspositionen übernommen und 
sich stets mit Leidenschaft und Tatkraft für das Gemeinwohl ein-
gesetzt. Ob im sozialen, kulturellen oder sportlichen Bereich – sein 
ehrenamtliches Engagement ist von unschätzbarem Wert für die 
gesamte Region. Sein umfassender Erfahrungsschatz und seine 
Fähigkeiten, Menschen zu motivieren und Projekte erfolgreich zu 
leiten, haben viele Initiativen entscheidend vorangebracht.
„15 Jahre an der Spitze unserer Genossenschaft sind nur ein Teil 
seines beeindruckenden Lebenswerks.“ Robert Schafitel steht 
für vorbildliches bürgerschaftliches Engagement, für Verläss-
lichkeit und Integrität. „Seine berufliche Expertise gepaart mit 
seinem ehrenamtlichen Einsatz in zahlreichen Vereinen verdient 
unsere höchste Anerkennung und tiefsten Respekt“, betonte der 
Vorstandsvorsitzende Jürgen Müller. „Er hat gezeigt, wie wich-
tig ehrenamtliches Engagement für den Zusammenhalt und die 
Weiterentwicklung unserer Gemeinschaft ist.“
Mit Dankbarkeit blickt die Genossenschaft auf die vergangenen 
15 Jahre zurück. Die Bürgerenergiegenossenschaft Riss wünscht 
ihm für seinen neuen Lebensabschnitt Gesundheit, Zufriedenheit 
und weiterhin viele erfüllende Momente im Kreise seiner Fami-
lie und in den zahlreichen Projekten, die ihm am Herzen liegen.
Es freut uns zugleich, die Ernennung von Frau Sophia Bachert 
als neue Vorständin der Bürgerenergiegenossenschaft Riss be-
kanntzugeben. Mit Sophia Bachert wird der Generationenwech-
sel eingeläutet. Sie bringt frischen Wind und neue Ideen in unse-
re Genossenschaft und wird die erfolgreiche Arbeit von Robert 
Schafitel fortführen und weiter ausbauen. Aus ihrer beruflichen 
Laufbahn bringt Sophia Bachert Erfahrung in der Projektentwick-
lung von Photovoltaikanlagen mit, ist mit den Herausforderungen 
und Chancen unserer Arbeit vertraut und wird die Vorstandschaft 
mit großem Engagement unterstützen.
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit und auf 
viele weitere Projekte, die unsere Gemeinschaft stärken und die 
Energiewende vorantreiben werden.
Die Bürgerenergiegenossenschaft Riss engagiert sich seit ihrer 
Gründung für eine dezentrale und umweltfreundliche Energiever-
sorgung in der Region. Durch gemeinschaftliche Investitionen in 
erneuerbare Energien stärkt die Genossenschaft nicht nur die 

lokale Wirtschaft, sondern fördert auch den Klimaschutz. Mit 
der neuen Vorständin blickt die Genossenschaft optimistisch in 
die Zukunft und plant die Ausweitung ihrer Projekte im Bereich 
Solar- und Windenergie sowie neue Initiativen zur Förderung der 
Energieeffizienz.

Auf dem Bild von links nach rechts: Sophia Bachert, Robert  
Schafitel 
Foto: BEG 

Fundamt

Das Fundamt informiert:

Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
- schwarze Mütze
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evangelisches Pfarramt:
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon 07351 - 13 9 14
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
gemeindebuero.warthausen@elkw.de
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Vertretungspfarrerin: Margit Bleher, Tel. 07351-4292542; 
Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de
Ansprechperson Bestattungen: Pfarrer Gunther Wruck, 
Tel. 07351-3001000; gunther.wruck@elkw.de
 
Wochenspruch:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein, wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.

Johannes 12, 24
Sonntag, 30. März 2025
11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst; Stadtpfarrkirche Biber- 

ach
19:00 Uhr Gottesdienst Predigtreihe 7 Worte – 7 Orte; Friedens-

kirche Biberach, Pfrin. Sender
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19:00 Uhr Taizé-Abendgebet; Evangelische Spitalkirche Biber- 
ach

Dienstag, 1. April 2025
19:30 Uhr Probe Posaunenchor Attenweiler
Mittwoch, 2. April 2025
20:00 Uhr Singstunde Kirchenchor Attenweiler
 
Aus der Kirchengemeinde
7 Worte 7 Orte: Evangelische Predigtreihe in der Passionszeit 
in Kirchen in und um Biberach
Am Sonntag, 30. März, predigt Pfarrerin Muriel Sender in der Frie-
denskirche Biberach zu dem Wort Jesu: „Mein Gott, mein Gott, 
warum hast du mich verlassen“, Markus 15, 34. Musikalisch wird 
der Gottesdienst von Mechthild Lange, Orgel, Neuer Chor Frie-
denskirche und Matthias Klüglich, Gesang mitgestaltet. Bitte be-
achten Sie, dass dieser Gottesdienst erst um 19:00 Uhr beginnt.
Der zweite Gottesdienst an diesem Sonntag wird um 11 Uhr öku-
menisch in der Stadtpfarrkirche Biberach gefeiert. Die „sieben 
Worte“ sind jene Sätze, die Jesus am Kreuz spricht. Mit den 7 
Worten korrespondieren 7 Orte: Die Reihe lädt dazu ein, nachei-
nander 7 evangelische Gottesdienstorte in und um Biberach zu 
besuchen - von Attenweiler, über Warthausen und Biberach bis 
Ummendorf.
Im Bodelschwingh-Gemeindezentrum (BGZ) Warthausen ist an 
diesem Sonntag kein Gottesdienst.
 
Taizé-Abendgebete in der Passionszeit
In der Passionszeit wird jeden Sonntag in der evangelischen Spi-
talkirche um 19:00 Uhr ein Taizé-Abendgebet gefeiert. Mit den 
Liedern aus Taizé und der Abendstimmung in der Spitalkirche 
sind das immer ganz besinnliche und stimmungsvolle Andach-
ten. Herzliche Einladung.
 
Kunstausstellung „Stationen. Werke zur Passion“
Die Ausstellung in der Versöhnungskirche ist am Wochenende 
von 14 bis 17 Uhr und auf Anfrage (Tel. 07351-21617; pfarramt.
ummendorf@elkw.de) zu besichtigen. Sie führt vier Zyklen von 
Passionsdarstellungen zusammen - von figurativ bis abstrakt, 
von sich in das Geschehen einfühlend, bis es zu transzendieren. 
Die Werke stammen von Pater Egino Manall, Ilse Wolf, Anton 
Stankowski und Jörg Länger. Am Mittwoch, 2. April, 19:30 Uhr, 
wird in der Versöhnungskirche Ummendorf ein ökumenischer 
Abend mit Pfarrer Jürgen Sauter und Pfarrerin Muriel Sender 
zur Passion angeboten. Wie schauen eine evangelische Pfarre-
rin und ein katholischer Pfarrer auf die Leidensgeschichte Jesu? 
In der protestantischen Tradition ist der Karfreitag der wichtigste 
Feiertag. In der katholischen Liturgie wird das Ostergeschehen in 
der Osternacht auf besonders dichte Weise zelebriert. Der Abend 
bringt beides miteinander ins Gespräch: eine Theologie von unten, 
die das Leiden Jesu auch auf die Krisen von Mensch und Gesell-
schaft bezieht, und eine Theologie von oben, die immer auch die 
Auferstehungshoffnung mitdenkt. Das Ummendorfer Pfarrer-Duo, 
Pfarrerin Sender und Pfarrer Sauter, laden herzlich ein.

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 28.03.2025
Pfarrkirche Warthausen

18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 
Sonntag, 30.03.2025; 4. Fastensonntag
St. Maria Birkenhard
08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr Eucharistiefeier
 †Albert Schädler
 †Ulrich Ruß
 †Otto und Frieda Schmieg

Montag, 31.03.2025
Pfarrkirche Warthausen
07.45 Uhr Schülermesse
Gemeindehaus Birkenhard
19.00 Uhr Glaubensseminar -Abschluss Gottesdienst
 
Dienstag, 01.04.2025
Pfarrkirche Warthausen
11.00 Uhr Trauerfeier; anschl. Urnenbeisetzung von +Elfriede 

Herre
 
Mittwoch, 02.04.2025
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 †Anna Rapp
 
Donnerstag, 03.04.2025
St. Maria Birkenhard
10.30 Uhr  Auftanken für Senioren
 
Freitag, 04.04.2025
St. Josef Birkenhard
ab 16.00 Uhr Eucharistische Anbetung (bis Samstag 8 Uhr)
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr  Eucharistiefeier
 †Diana Geiger
 

Komm
Entscheide mit
Kirchengemeinderatswahl und Pastoral-
ratswahl am 30. März 2025
Jetzt hast du die Wahl
Information zur Kirchengemeinderats-
wahl
Liebe Gemeindemitglieder,
Sie haben zwischenzeitlich die Wahlun-

terlagen erhalten, die Sie in aller Ruhe zu Hause ausfüllen und 
per Post dem Pfarrbüro zukommen lassen können. Gerne kön-
nen Sie Ihren Briefwahlumschlag auch direkt im Briefkasten des 
Pfarrbüros einwerfen. Bitte beachten Sie, dass die Wahlbriefe 
spätestens am Wahlsonntag bis zum Ende der jeweiligen 
Wahlzeit beim Pfarrbüro eingegangen sein müssen. Dies ist 
für Warthausen um 13:00 Uhr und für Birkenhard um 12:00 
Uhr. Später eintreffende Wahlbriefe können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
 
Falls Sie lieber persönlich Ihre Stimme abgeben möchten, 
können Sie dies am Sonntag, 30.03.2025, tun:
In der Kirchengemeinde St. Johannes Evangelist, Warthausen:
Im Heggelinhaus, Heggelinstraße 7, Warthausen, von 11.00 Uhr - 
13.00 Uhr.
 
In der Filialkirchengemeinde St. Maria, Mutter der Christen-
heit, Birkenhard:
Im Katholischen Gemeindehaus, Warthauser Straße 17, Birken-
hard, von 09:30 Uhr – 12:00 Uhr.
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Bei persönlicher Stimmabgabe bringen Sie bitte Ihre Wahl-
benachrichtigungskarte, den Stimmzettel und den gelben 
Stimmzettelumschlag in das jeweilige Wahllokal mit.

Öffentliche Sitzungen der Wahlausschüsse:
Warthausen
Am Sonntag, 30.03.2025, findet ab 13:00 Uhr eine öffentliche Sit-
zung des Wahlausschusses im Heggelinhaus statt. Gegenstand 
der Sitzung ist die Zulassung der Wahlbriefe (§ 11 Abs. 5 WahlO) 
sowie die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses.
Birkenhard
Am Samstag, 29.03.2025, findet ab 16:00 Uhr eine öffentliche Sit-
zung des Wahlaussauschusses im katholischen Gemeindehaus 
statt. Gegenstand der Sitzung ist die Zulassung der Wahlbriefe 
(§ 11 Abs. 5 WahlO).
Am Sonntag, 30.03.2025, findet ab 12:00 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Wahlausschusses im katholischen Gemeindehaus 
statt. Gegenstand der Sitzung ist die Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses.
 
Am Samstag, 29. März Papier- und Kleidersammlung
Die nächste Papier- und Kleidersammlung ist am Samstag,  
29. März. Sie wird wieder in der Art durchgeführt wie schon in den 
vergangenen Jahren: In Warthausen und Birkenhard können 
in der Garage des Pfarramts und in der Garage von Irmgard 
und Friedrich Weiler (Schulstr.12 - Tel. 74556) Kleider und Mi-
schpapier (Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen etc.) 
am Freitag, 28. März ab 14.00 Uhr und am Samstagmorgen bis  
9.00 Uhr deponiert werden.
In der Sammelzentrale Laupheim werden die Schuh- und Kleider-
spenden, die bei der Punktsammlung gesammelt werden in den 
Folgewochen von Ehrenamtlichen sortiert und entweder vor Ort in 
einem der Märkte (z.B. Nostalgiemarkt) verkauf oder an kirchliche 
Einrichtungen weltweit versandt, in denen Kleidung benötigt wird 
(z.B. Erdbebengebiete). Dort erhalten Bedürftige, die sich selbst 
die einheimisch produzierte Kleidung nicht leisten können, gute 
Kleidung und Schuhe aus dem Dekanat Biberach.
Der Erlös von der Aktion-Hoffnung-Gruppe kommt Eine-Welt-Pro-
jekten zugute.
Sie haben auch die Möglichkeit zur persönlichen Abgabe der 
Kleiderspenden direkt in Laupheim.
Weitere Infos unter: www.sammelzentrale-laupheim.de und www.
aktion-hoffnung.org
 
Glaubensseminar in der Fastenzeit 2025
An den Montag-Abenden der Fastenzeit im März 2025 findet ein 
Glaubensseminar als 60-minütiger Impuls in unserer Seelsorge-
einheit Biberach Umland statt.
Das Thema ist „Mit Feuer und Flamme in die Fastenzeit“.
Am Montag, 31. März, 19 Uhr Eucharistie-Feier in Birkenhard, 
Gemeindehaus
Es ist eine Chance, die Glut des Glaubens unter der Asche des 
Alltags neu zum Glühen zu bringen; Es kann zu einer Vertiefung 
des Glaubens werden im Heiligen Jahr 2025. Wir alle sind „Pil-
ger der Hoffnung“. Wir sind eingeladen, die empfangene Hoff-
nungsfackel weiter brennen zu lassen. Wir sind berufen, unsere 
Hoffnungsfackel weiterzugeben.

Auftanken in der Marienkirche in Birkenhard
Herzliche Einladung an alle Senioren unserer Gemeinde.
Seit Dezember 2022 gibt es nun schon diese Begegnung in der 
Marienkirche. Die Gäste aus der Tagespflege und die Senioren 
aus der Gemeinde treffen sich für ca 30 Minuten zum Auftan-
ken. Das ist kostenlos, aber nicht umsonst. Wir haben Freude 
aneinander und miteinander; wir singen zusammen und haben 
immer ein Thema, passend zum Jahreskreis der Kirche, und die 
Atmosphäre ist entspannt und fröhlich.
Die Termine wechseln zwischen Montag und Donnerstag. Die 
nächsten Termine sind: Donnerstag, 3. April und Montag,  
5. Mai um 10.30 Uhr.

Birkenhard Spiel- & Spaß im April 2025
Herzliche Einladung an alle Kinder ab der 1. Klasse bis 13 Jahre 
aus Birkenhard.
Am Donnerstag, 03.04.25 um 17.00 Uhr freuen sich Nadine Rapp 
und Ulrike Öckl auf euch.
Es wird etwas gebastelt, das ihr zum Leben erwecken könnt.
Bringt hierfür bitte noch ein kleines Glas (z.B. Pilz-/Karottenglas) 
mit.
Auch die Bewegung kommt bei Spielen nicht zu kurz.
Treffpunkt ist im Gemeindehaus in Birkenhard.
Das TEAM von Birkenhard Spiel- & Spaß

„Mitten aus dem Leben“ - Veranstaltungsreihe über Leben, 
Tod und Hoffnung
„Spuren“ Konzert mit Clemens Bittlinger
DONNERSTAG | 3. April 2025 | 20:00 UHR | BIBERACH
Clemens Bittlinger ist Pfarrer und Liedermacher. Mit jährlich über 
100 Konzerten bundesweit und einer Gesamtauflage von weit 
über 400.000 CDs gehört dieser Ausnahmeinterpret zu den er-
folgreichsten Vertretern seines Genres. Mit seinem aktuellen Kon-
zertprogramm „Spuren“ möchte er, den vielen Möglichkeiten 
nachspüren mitten in einer Welt voll Trauer und Leid, die hoff-
nungsvollen Spuren zu entdecken und ihnen nachzugehen. Der 
Sänger und Texter stellt sich mal nachdenklich, mal prowokant, 
immer aber auch mit einem Augenzwinkern, den drängenden 
Fragen unserer Zeit.
Bei seinem Konzert wir der von Funk und Fernsehen bekannte 
Alleskönner die Songs seines Albums in unterschiedlichen Be-
setzungen live präsentieren, dass dabei das gemeinsame Singen 
und auch eine kräftige Brise Humor nicht zu kurz kommen, dafür 
steht der Name „Bittlinger“ und seine „Spielkameraden“ David 
Plüss (Piano) und David Kandert (Percussion).
Wo: Kirche Zur Heiligsten Dreifaltigkeit, Mittelbergstraße 31, 88400 
Biberach
Veranstalter: KonTiki, Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern Biber-
ach|Riedlingen|Sigmaringen
Eintritt frei

Eucharistische Nachtanbetung in der St. Josef Kirche in Bir-
kenhard
NEU - Von April bis September findet die Anbetung in der St. 
Josefs Kirche in Birkenhard statt, ab Oktober dann wieder in 
Warthausen.
Sehnen Sie sich nach Ruhe und Geborgenheit?
Dann ruhen Sie sich doch ein wenig in Jesu Gegenwart aus bei 
der eucharistischen Nachtanbetung am Freitag, 4. April von 16 
Uhr bis zum Samstagmorgen um 8 Uhr.
Hier dürfen Sie in der Gegenwart Jesu verweilen und IHM alles 
erzählen, was Ihnen auf dem Herzen liegt - IHN wirken lassen - 
und dann beschenkt wieder nach Hause gehen. Er wartet auf Sie!

Herzliche Einladung zum Bibelteilen
Die Bibelteil-Gruppe von Christine Baur und Silvia Oelmaier trifft 
sich immer am 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Hegge-
linhaus in Warthausen zum Bibel-Teilen.
Die nächsten Treffen sind: 9. April und 14. Mai um 19 30 Uhr.
Es wäre schön, wenn auch neue Interessenten zu diesem Kreis 
dazukommen. Bitte vorher bei Frau Oelmaier melden Tel 12453.

Wallfahrt - Zum Heiligen Jahr: Auf den Spuren Sieger Köders 
in Ellwangen/Jagst und Umgebung
am Samstag, 24. Mai 2025
Programm:
07:30 Uhr Abfahrt in Birkenhard (bei der St. Josefs-Kirche)
07:35 Uhr Abfahrt in Warthausen (bei der St. Johannes-Kirche)
10:00 Uhr Messe in Hohenberg mit Kirchenführung
12:00 Uhr Mittagessen in Willa bei Rosenberg
15:00 Uhr Führung im Sieger Köder-Museum in Ellwangen/Jagst
16:00 Uhr Zeit zum Kaffee-Trinken in der Innenstadt,
                 �Besuch des Grabes vom Seligen Pater Philipp Jenin-

gen in der Basilika
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18:00 Uhr Rückfahrt
20:00 Uhr Rückkehr
Kosten für Busfahrt, Eintritt und Führung: 35 € pro Person (wird 
im Bus eingesammelt)
Anmeldung bis 28. April 2025:
Kath. Pfarramt Warthausen; Tel.: 07351/72380; E-Mail: stjohan-
nes.warthausen@drs.de

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Voranzeige – Maibaum Birkenhard
Für den Maibaum 2025 suchen die Brauchtumsfreunde Birken-
hard noch einen schönen Wipfel sowie geeignetes Reisig zum 
Kranzen von einer freistehenden Weißtanne, Fichte oder Serbi-
schen Fichte. Wer uns geeignete Bäume zur Verfügung stellen 
kann, soll sich bitte bei unserem 1. Vorsitzenden Constantin Weber 
melden, Tel. 0176-23285324 oder eine E-Mail an info@brauch-
tumsfreunde.de schreiben. Bei Eignung des Baumes erfolgt dann 
die fachmännische Fällung kostenfrei.
Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite www.
brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. Es lohnt sich immer 
wieder mal dort reinzuschauen.

Kassiererwechsel bei den Brauchtumsfreunden Birkenhard
Bei den turnusmäßigen Wahlen in der Jahreshauptversammlung 
der Brauchtumsfreunde Birkenhard hat der Kassierer Karl Vunc, 
nachdem er diese Funktion seit der Gründung des Vereins 19 
Jahre lang ausgeübt hat, sein Amt zur Verfügung gestellt. Als 
seine Nachfolgerin wurde Sarah Halder von der Versammlung 
einstimmig zur Kassiererin gewählt. Der 2. Vorsitzende Herbert 
Hutzel, der 2. Beisitzer Johannes Rabatscher sowie der 3. Bei-
sitzer Tobias Fischbach wurden jeweils in ihren Funktionen für 
weitere zwei Jahre bestätigt. Bei der Jahreshauptversammlung 
der Brauchtumsfreunde Birkenhard am 22.03.2025 konnte der 
1. Vorsitzende Constantin Weber erfreulicherweise zahlreiche 
anwesende Vereinsmitglieder begrüßen. Mit aktuell 116 Mitglie-
dern ist der Mitgliederstand zum Vorjahr deutlich angewachsen. 
Der Vorsitzende berichtete von einem sehr erfolgreichen Ver-
einsjahr 2024 und lobte das außerordentliche Engagement der 
Vereinsmitglieder. Der Schriftführer Roland Zell erinnerte an die 
Vereinsaktivitäten im vergangenen Vereinsjahr. Gleich Anfang 
Januar stand die Christbaumsammlung in der Gesamtgemeinde 
Warthausen auf dem Programm, Mitte Februar wurde das Fun-
kenfeuer errichtet und am Funkensonntag abgebrannt. Auch ein 
Ortsmaibaum wurde wieder gestaltet und vor der Kirche aufge-
stellt. Ein vereinsinternes Sommerfest im Juli beim Vereinsraum 
war wieder sehr gut besucht. Am 19. Oktober wurde die Bewirtung 
der Festhalle Warthausen beim 100-jährigen Vereinsjubiläum vom 
Schützenverein Birkenhard durchgeführt. Die Möglichkeit, ge-
meinsam Rübengeister herzustellen, wurde von zahlreichen klei-
nen und großen Rübengeisterschnitzern Ende Oktober dankbar 
angenommen und so blieben von den gut 280 Rüben fast keine 
mehr übrig. Mit dem traditionellen Helferfest im Vereinsraum wur-
de das Vereinsjahr 2024 abgeschlossen. Der von Kassierer Karl 
Vunc vorgetragene Kassenbericht war durchweg positiv. Der 1. 
Vorsitzende Constantin Weber warf zum Ende der Mitgliederver-
sammlung einen Blick auf noch geplante Aktionen im laufenden 
Vereinsjahr. Es ist wieder geplant einen Ortsmaibaum zu gestal-
ten und vor der Birkenharder Kirche aufzustellen. Im Sommer soll 
wieder das vereinsinterne Sommerfest stattfinden und im Oktober 
ist wieder eine Rübengeisterherstellaktion vorgesehen. Auch ein 
Vereinsausflug soll im laufenden Jahr stattfinden. Der monatli-
che Freitagshock im Vereinsraum, jeweils am letzten Freitag im 
Monat, soll ebenfalls weiterhin stattfinden. In seinem Grußwort 

sprach Herr Bürgermeister Jautz Lob und Anerkennung für das 
Wirken der Brauchtumsfreunde Birkenhard aus. Als Dank für sei-
ne geleistete Arbeit als Kassierer wurde Karl Vunc am Ende der 
Versammlung ein Fotobuch mit Fotos aus den vergangenen 19 
Vereinsjahren sowie für ihn und seine Frau zusammen ein Ver-
zehrgutschein vom Vereinsausschuss überreicht.
Weitere Informationen über die Brauchtumsfreunde Birkenhard 
gibt es unter: www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de

Der bisherige Kassierer Karl Vunc übergibt die Vereinskasse an 
die neu gewählte Kassiererin Sarah Halder. (Foto: Herbert Hutzel)

Chorisma Warthausen

Neue Männer braucht der Chor!
CHORISMA Warthausen sucht Verstärkung 
bei den Männerstimmen
Wir, der gemischte Chor CHORISMA aus 
Warthausen, suchen dringend Verstärkung 
für unsere Männerstimmen im Tenor und 
Bass. Egal, ob ihr erfahren oder ungeübt 
seid – wenn ihr Spaß am Singen habt, dann 
probiert das bei uns im Chor doch einfach 
mal unverbindlich aus!
Wir proben jeden Freitag von 18:00 bis 
19:30 Uhr im Proberaum der Festhalle 

Warthausen. Nach der Probe könnt ihr euch der gemütlichen 
Einkehr anschließen und eure Mitsängerinnen und -sänger noch 
besser kennenlernen.
Unser Repertoire?
Vor allem moderne, englisch- und deutschsprachige Rock und 
Pop Lieder. Mit unserem vielseitigen und abwechslungsreichen 
Liedgut haben wir bei CHORISMA großen Spaß am Singen!
Vorsingen ist nicht erforderlich - kommt einfach vorbei und pro-
biert es aus.
Weitere Informationen gibt es unter https://www.chorisma-wart-
hausen.de/ oder meldet euch einfach telefonisch oder per E-Mail:
Bea Math (07351 9285) oder Dietmar Geier (07351 372777),
E-Mail: infochor@liederkranz-warthausen.de 

Förderverein Pflegezentrum
Schlosspark Warthausen

Musikalischer Frühlingsauftakt im Pflegezentrum
Auch in diesem Jahr wurde der Frühling für die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Pflegezentrums mit einem Konzert des Bibe-
racher Harmonika-Orchesters eingeläutet.



 
10   Freitag, 28. März 2025  Mitteilungsblatt Warthausen

11 Musikerinnen unter Leitung von Frau Schneider-Monsees prä-
sentierten professionell  und mit Leidenschaft in der ehemaligen 
Gaststätte Wack`rer Schwabe bekannte Frühlings- und Volkslie-
der, die zum Mitsingen und Mitklatschen animierten. Musikalische 
Stücke u.a. aus Wien und Paris entführten die Zuhörerinnen und 
Zuhörer für eine knappe Stunde beschwingt und fröhlich in die 
weite Welt der Musik. „Tulpen aus Amsterdam“, „Die Fischerin 
vom Bodensee“, die Titelmelodie aus „Salto Mortale“ und viele 
andere bekannte Kompositionen sorgten zunehmend für eine 
vergnügte Atmosphäre.
Die Damen des Orchesters erhielten reichlich Applaus von den mit 
Freude zuhörenden Bewohnerinnen und Bewohnern und wurden 
im Anschluss an das Konzert vom Förderverein zu Kaffee und 
Nusszopf eingeladen.
Herzlichen Dank nochmals an die Mitwirkenden des Harmoni-
ka-Orchesters für das gelungene Konzert und an die Helferinnen 
und Helfer vom Förderverein für die Bewirtung.
Für den April hat der Förderverein folgendes Programm zusam-
mengestellt, um die Bewohnerinnen und Bewohner des Pflege-
zentrum Schlosspark durch den Monat zu begleiten:
Ausfahrten    Mi., 09.04.25, 14:45 Uhr 
 Mi., 23.04.25, 14:45 Uhr 
Gottesdienste  Do., 10.04.25, 10:00 Uhr (kath.)
 Do., 17.04.25, 09:50 Uhr (evang.)
Konzert    o., 27.04.25, 15:00 Uhr
 A-Capella-Chor „Bräschdleng“
Schwäbische Stunde  Fr., 25.04.25, 10:00 Uhr mit U. Schneider
Die Gottesdienste und das Konzert finden im Gastraum des 
„Wack’ren Schwaben“ statt. Gäste sind hierzu herzlich eingela-
den. Helferinnen und Helfer heißen wir, wie immer herzlich will-
kommen. 

Gartenfreunde Warthausen

Mitmachaktion - Osterkränze selber basteln
Pünktlich zum Osterfest möchten wir mit euch Osterkränze sel-
ber basteln.
Wann: Samstag, 05.04.25 ab 14 Uhr
Wo: Vereinsheim der Gartenfreunde
Dazu laden wir jeden aus der Gemeinde und insbesondere Eltern 
mit Kindern ein. 
Ihr benötigt dafür nur eine Gartenschere und Dekomaterial. Die 
sonstigen Zubehörsachen werden gestellt. Es gibt Kaffee und 
Kuchen. Neben dem Basteln bleibt bestimmt noch Zeit für ei-
nen gemütlichen Plausch. Die Veranstaltung ist kostenlos. Über 
Spenden freuen wir uns. Klein und Groß sind herzlich willkommen.

Z488
Kleintierzuchtverein Warthausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 29. März 2025 findet um 20 Uhr im Vereinsheim die 
diesjährige Jahreshauptversammlung des Kleintierzuchtvereins 
Warthausen statt. Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Kleintierzuchtvereins. Folgende 
Tagesordnung wurde festgelegt:
TOP 1:  Begrüßung des Vorsitzenden
TOP 2:  Bekanntgabe der Tagesordnung und Bericht des 1. Vor-

sitzenden
TOP 3: Bericht der Kassiererin
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
TOP 5:  Bericht des Zuchtwartes Geflügel
TOP 6: Bericht des Zuchtwartes Kaninchen
TOP 7: Bericht des Zuchtbuchführers
TOP 8:  Bericht der Jugendleiterinnen
TOP 9:  Grußwort des Bürgermeisters mit Entlastung der Vor-

standschaft
TOP 10: Erhöhung des Mitgliedsbeitrags
TOP 11: Wahlen
TOP 12: Ehrungen
TOP 13:  Verschiedenes, Anträge und Wünsche

Liederkranz

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 28.03.2025, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt.
Wir proben die Lieder für unseren nächsten Auftritt.
Am Samstag, 29.03.2025, 15:00 Uhr findet die Führung im Welt-
laden statt.

Schützenverein Birkenhard

Seniorenstammtisch im Schützenhaus
Wie immer wollen wir uns auch dieses Mal am ersten Dienstag 
im Monat (01.04.2025) ab 14:00 Uhr im Schützenhaus Birken-
hard zum Seniorenstammtisch treffen. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten.

SV Birkenhard

Jahreshauptversammlung Förderverein SV Birkenhard
Der Förderverein des SV Birkenhard führt seine diesjährige Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 28.03.2025 um 19.00 Uhr im 
Hans-Rieger-Vereinsheim des SV Birkenhard durch. Hiermit ergeht 
herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde und interessierte 
Bürger*innen. Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Rückblick; 
2. Kassenbericht; 
3. Bericht der Kassenprüfer; 
4. Entlastungen; 
5. Wahlen; 
6. Anträge/Verschiedenes.

Jahreshauptversammlung SV Birkenhard
Der SV Birkenhard führt seine diesjährige Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 28.03.2025 um 20,00 Uhr im Hans-Rieger-Ver-
einsheim in der Turnhalle Birkenhard durch. Hierzu sind alle Mit-
glieder, Freunde und interessierte Bürger herzlich eingeladen. 
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Tagesordnung: 
1. Begrüßung; 
2. Totenehrung; 
3. Geschäftsbericht; 
4. Berichte der Abteilungen, 
5. Kassenbericht; 6. Bericht der Kassenprüfer; 
7. Entlastung der Vorstandschaft; 
8. Wahlen; 
9. Ehrungen; 
10. Anträge/Verschiedenes.

Tischtennis Birkenhard

Mit zwei Untentschieden endeten die Begegnungen vergange-
nen Samstag für den SV Birkenhard. Die 1. Mannschaft hatte ein 
Heimspiel gegen Rissegg II und Birkenhard startete vielverspre-
chend mit einem Sieg von Doppel 1 und Doppel 3 musste sich 
dann aber im fünften Satz geschlagen geben. Also erstmal 2:1 
für den SVB. Schwere Gegner galt es im vorderen Paarkreuz zu 
bezwingen, was sich für Roland Weiler als schwer umsetzbar he-
raustellte. Aber gekämpft wurde bis in den fünften Satz. Jürgen 
Weiler, Birkenhards Nr 1 hatte mehr Erfolg, im zweiten Spiel, in 
drei eindeutigen Sätzen bezwang er seinen Gegenpart aus Ris-
segg in beeindruckender Weise. Es folgten Partien die mal an die 
eine oder andere Mannschaft ging und so traf man sich zum ent-
scheidenden Schlussdoppel um wenigstens ein Remis  herauszu-
spielen. Die beiden auf Rang 1 gesetzten Doppel lieferten sich ein 
hochkarätiges und spannendes Match, welches Birkenhard im 5 
Satz für sich entscheiden konnte. Mit  mentaler Stärke bewiesen 
Jürgen Weiler und Jonas Riebe dass man sich in entscheidenden 
Situationen auf sie verlassen kann. Walter Schust der Ersatzmann 
aus der 2. Mannschaft konnte einen wichtigen Beitrag zum ver-
tretbaren Gesamtergebnis leisten , er gewann beide Einzelspiele 
und bewahrte den SVB somit vor einer Niederlage.
Wichtig wäre er auch für die 2. Mannschaft gewesen, die in Ris-
segg  gegen die 3. Mannschaft antreten musste. Auch hier zeich-
nete sich keine eindeutige Überlegenheit ab, im Wechsel von Sie-
gen und Niederlagen blieb es bis zum Schluss spannend. Leider 
konnte im hinteren Paarkreuz gar nichts gewonnen werden und 
so kam es zu einem Schlussdoppel, das allerdings verloren ging. 
Jens Wetzstein und Robert Renk kamen nicht ins Spiel und blie-
ben unter ihren Möglichkeiten. Durch einen starken Auftritt im 
Einstiegs-Doppelspiel und zwei Siegen in den Einzelpartien trug 
Alex Dobler entscheidend zum verdienten Ausgleich bei.

TSV Warthausen

Abteilung Fußball 
TSV Damen 
Am Sonntag, den 23.03.2025 stand das Auswärtsspiel für die 
Damen des TSV Warthausen gegen den SC Blönried auf dem 
Programm. Nach vergangenen 6 Pflichtspielniederlagen waren 
unbedingt 3 Punkte notwendig, um nicht weiter in den Tabellen-
keller hinabzurutschen. Dem TSV Warthausen war die Nervosität 
in den ersten Minuten durchaus anzumerken. Allgemein waren 
die Pässe zu ungenau und die Aktionen zu hektisch. Doch fand 
der TSV immer besser ins Spiel und konnte die Oberhand gewin-
nen. In der 38. Spielminute ging der TSV Warthausen durch einen 
abgefälschten Schuss von Samara Hutzel endlich völlig verdient 
in Führung. Dies war auch der Halbzeitstand. In der 2. Halbzeit 
konnte sich der TSV deutlich mehr hochkarätige Torchancen er-
spielen, die zunächst ungenutzt blieben. In der 77. Spielminute 
war es Bianca Winkler, die nach einem hervorragenden Ball von 
Julia Niedermaier auf 2:0 erhöhen konnte. 
Nächsten Sonntag empfangen die Damen des TSV Warthausen 
die SGM Dettingen um 11:00 Uhr.

Abteilung Tischtennis
Supererfolgreicher Samstag der Warthauser  
Tischtennismannschaften
Morgens traten 3 Jugendmannschaften des TSV auswärts an. Die 
Jugend 2 musste auf die Alb nach Tailfingen und konnten dort 
einen 6:4 Sieg einfahren. Matchwinner war Moritz Mildenberger 
mit 3 Einzelsiegen, Fabi Kaiser holte 2 Punkte, den letzten Punkt 
konnte dann Phillip einfahren.
Die Jugend U 14 I (hier im Bild zu sehen) konnte gleich zwei mal 
gegen Schwendi gewinnen. Gegen die zweite Mannschaft wurde 
zunächst ein deutlicher 10:0 Sieg eingefahren. Danach stärkten 
sich die Jungs mit Pizza, was uns die nötigen Kräfte für das Spiel 
gegen den verlustpunktfreien Tabellenführer sichern sollte. Die 
Taktik ging auf, neben dem Doppel Tomeit/Mendla holten Emil 
Bammert und Luis Hämmerle je 2 Einzelsiege, Julian Mendla 
brachte nach unglücklich verlorenem ersten Spiel den notwen-
digen 6. Punkt zum umjubelten 6:4 Sieg.
Abends traten dann die Herren I in Ailingen an. Von der Papier-
form war die Mannschaft vom Bodensee klarer Favorit, aber nach 
dem Hinspielerfolg glaubten unsere Spieler trotzdem an den Sieg 
und legten los wie die Feuerwehr. 3 gewonnene Doppel gaben 
uns die notwendige Sicherheit, auch in den Einzeln zu punkten. 
Überraschend klar konnte dann das Spiel mit 9:3 gewonnen 
werden, womit wir wieder auf einem Nichtabstiegsplatz stehen.
Pech hatte die Dritte in Ummendorf, die leider eine knappe 9:7 
Niederlage hinnehmen musste. Damit ist die Mannschaft wieder 
im Abstiegskampf.
 Die nächsten Spiele finden am 29.03.2025 statt und die haben es 
in sich. Die Herren I treten in Weiler an. Ein Sieg hier würde wahr-
scheinlich den Nichtabstieg bedeuten. Weiler liegt im Tabellenmit-
telfeld der Landesklasse und ist natürlich Favorit. Aber bereits in 
der Hinrunde haben wir die Mannschaft geschlagen und wie gut 
unsere Erste derzeit drauf ist, hat sie ja gegen Ailingen gezeigt.
Die Zweite spielt in Stafflangen. Hier ist es in der Bezirksklasse 
das Spiel Tabellenführer gegen Tabellenzweiten (Stafflangen). 
Ein Sieg unserer Mannschaft würde den Titel und Aufstieg in die 
Bezirksliga bedeuten. Die Dritte muss gegen Rot an der Rot ver-
suchen zu punkten um sicher die Klasse zu halten.
 
Die Spiele in der Übersicht:
10:00 SV Steinhausen/Rottum – Jugend II
15:00 Herren III – TSV Rot an der Rot
18:00 SV Sulmetingen – Herren IV
18:30 SV Weiler – Herren I         
19:00 SV Stafflangen – Herren II
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden.

Jugend U 14 mit J. Tomeit, E. Bammert, J. Mendla (von links) und 
L. Hämmerle (vorne)
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Abteilung Turnen 
Neue Kurse starten jetzt!!!
Yoga trifft Pilates - ganzheitliches Training: Körperkräftigung, 
Flexibilität, Balance und Entspannung 
Kurszeiten:
Kurs 1:  Montags (65+)  von 13.45-15.00 Uhr in der Gemeinde-

halle Oberhöfen 
Kurs 2:  Montags  von 15.15-16.30 Uhr in der Gemeinde-

halle Oberhöfen
Kurs 3:  Dienstags  von 08.45-10.00 Uhr in der Turn- und 

Festhalle Warthausen  
Kurs 4:  Freitag  von 08.30-09.45 Uhr in der Gemeinde-

halle Oberhöfen

Fit und mobil ein Leben lang
Kurs 5:   Donnerstag (65+)    von 08.45-10.00 Uhr in der Turn- 
und Festhalle Warthausen  
Kosten für Kurs 1-5:     85€  (TSV-Mitglieder 60€) für 10 Wochen 
( Kurse werden von den KK bezuschusst)
Anmeldung:    Martina.Jeggle(at)gmx.de oder unter 07351/12881

Gewerbeverein Warthausen
im Bund der Selbständigen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung mit Führung 
durch die Motorworld
Hallo zusammen,  
wir laden euch herzlich zu unserer Mitgliederversammlung ein:  
Datum: Dienstag, 09. April 2025  
Uhrzeit: ab 19:00 Uhr  
Ort: Motorworld, Warthausen  

Auch dieses Jahr verbinden wir die Versammlung mit einer Be-
triebsführung. Der neue Betreiber der Motorworld, Maurizio Rein-
hold, zeigt uns die Räumlichkeiten und stellt sich vor – eine tolle 
Gelegenheit, einen Blick hinter die Kulissen zu werfen!  
Tagesordnung:  
- Begrüßung  
- Bericht der Vorstandschaft  
- Finanzbericht des Kassierers  
- Bericht der Kassenprüfung  
- Entlastung der Vorstandschaft  
- Wahlen  
- Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

Für Essen und Getränke ist gesorgt.  
Meldet euch bitte bis 03.04.2025 per E-Mail bei mir an.
Dort könnt ihr auch Anträge zur Versammlung stellen.  
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit euch!  

Euer Gewerbeverein Warthausen  
Marie Winter, Vorsitzende
marie.winter@tagestreff.de

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach  
Museumsdorf startet mit neuem alten Gebäude in die 
Saison

Am 30. März öffnet das Oberschwäbische Museumsdorf Kürn-
bach seine Tore für die neue Saison. Das Freilichtmuseum über-
rascht seine Besucherinnen und Besucher 2025 mit einem be-
sonderen Hingucker: einem historischen Sodawasserkiosk aus 
dem Jahr 1900.
 Landrat Mario Glaser freut sich auf die neue Saison: „Unser Mu-
seumsdorf bietet Geschichte zum Anfassen und Mitmachen, hier 
wird die Vergangenheit mit allen Sinnen erlebbar. Im vergangenen 
Jahr hatten wir mit über 120.000 Gästen einen erneuten Besu-
cherrekord – wir hoffen, dass wir auch in diesem Jahr möglichst 
viele Menschen mit unseren Bildungsangeboten erreichen kön-
nen. 2025 ist auf jeden Fall viel geboten.“

Neues altes Gebäude: Der Sodawasserkiosk von 1900
Der Sodawasserkiosk wird zur Saisoneröffnung am 30. März der 
Öffentlichkeit übergeben wird und Besuchende können sich an 
diesem Tag auf gratis Limonade direkt aus dem Kiosk freuen (so-
lange der Vorrat reicht). Das kleine Gebäude hat eine bewegte Ge-
schichte hinter sich: Ursprünglich in Biberach beheimatet, diente 
er dort jahrelang als Erfrischungsstation für durstige Fuhrleute am 
damaligen Bahnübergang. Nach mehreren Umzügen fand der Ki-
osk 1966 als Gartenhäuschen in Ingoldingen ein Zuhause, bevor 
er nun seinen Platz im Museumsdorf Kürnbach gefunden hat.
„Das Museumsdorf zeigt mit seinen verschiedenen Gebäuden 
die Vielseitigkeit der Geschichte unserer Region, von großen 
und kleinen Bauernhäusern über Tanzhaus und Kapelle bis hin 
zur Turm-Umspannstation. Der Sodawasserkiosk stellt hier eine 
spannende Erweiterung dar“, erläutert Landrat Glaser die Bedeu-
tung des neuen Gebäudes.

Kontinuierliche Verbesserungen im Museumsdorf
Während der Wintermonate hat das Museumsteam vieles aktua-
lisiert und verbessert. „Der Erfolg des Museumsdorfs liegt auch 
darin begründet, dass wir kontinuierliche Verbesserungen im Be-
stand vornehmen“, erklärt Glaser.
So eröffnet ein neu verlegter Weg frische Perspektiven aus das 
Dorfensemble, die Tafeln mit den Hausinformationen wurden aktu-
alisiert und veraltete Ausstellungstafeln überarbeitet. Im Zuge der 
Vorbereitungen für das geplante neue Eingangsgebäude wurden 
zudem das Bienenhaus, sowie die Straßenwärterhütte und Teile 
der Hecke umgesetzt.

Mit Veranstaltungen durchs Jahr
Auch 2025 wartet ein abwechslungsreiches Veranstaltungspro-
gramm auf die Besucherinnen und Besucher. Neben bewähr-
ten Klassikern wie den Familiensonntagen und dem beliebten 
Dampffest gibt es auch Neuerungen. Anlässlich des 500-jährigen 
Jubiläums des Bauernkriegs findet vom 30. Mai bis 1. Juni ein 
großes Landsknechte-Treffen statt. Eine weitere Neuheit ist das 
Format „Lauthals“, bei dem Besucherinnen und Besucher unter 
der Leitung von Johannes Tress gemeinsam Pop- und Rocksongs 
singen können.
„Die Veranstaltungen im Museumsdorf überzeugen die Menschen 
immer mit ihrer Kombination aus hohem Freizeitwert und sehr gu-
ten Inhalten“, betont Landrat Mario Glaser. „Das macht die Kürn-
bacher Veranstaltungen aus – und das soll auch 2025 so bleiben.“

Programmhöhepunkte 2025:
13.04.              Frühlingsmarkt: Saatgut, Pflänzle, alte Sorten
11.05.              Oldtimer-Schlepper-Treffen
30.05.–1.6.      Die Landsknechte kommen!
21./22.06.        Kürnbacher Dampffest
13.07.              Woll- und Stoffmarkt
3.8.                  Historischer Handwerkertag
14.09.              Traditionelles Schlachtfest mit Tierschau
5.10.                Kürnbacher Herbstmarkt
6./7.12.            Oberschwäbische Dorfweihnacht
  
Öffnungszeiten 2025
30. März bis 2. November
täglich 10–18 Uhr
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Landrat Mario Glaser und Museumsleiter Dr. Jürgen Kniep prä-
sentieren das neue alte Gebäude des Museumsdorfs: der Soda-
wasserkiosk von 1900.
Bild: Landratsamt

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt 
ein:  Online-Vorträge „Von der Milch zu Babys 
erstem Brei“ und „Willkommen am Familientisch“ 

Im April werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
zwei verschiedene Online-Vorträge der BeKi-Initiative (Bewusste 
Kinderernährung) angeboten.
 Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet am 
Dienstag, 1. April 2025 von 17 bis 18.30 Uhr ein Online-Vortrag 
statt. Die BeKi-Referentin Miriam Marihart stellt darin unabhän-
gig von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum 
Einführen der Beikost vor.
 Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, 
um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten ge-
lingen können, sind Inhalte bei der Onlineveranstaltung „Willkom-
men am Familientisch“. BeKi-Referentin Tina Krötlinger Schütte 
informiert junge Eltern am Dienstag, 8. April 2025 von 17.30 Uhr 
bis 19 Uhr über genussvolles und vielseitiges Essen in diesem 
Lebensabschnitt. Die Teilnahme an den Vorträgen ist kostenlos.
  Eine Anmeldung ist online unter www.biberach.de/anmel-
dung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Nacht der Bibliotheken 2025 Vortrag: Künstliche 
Intelligenz für Einsteiger

Logo © Nacht der Bibliotheken

Am Freitag, 4. April findet zum 
ersten Mal bundesweit die 
Nacht der Bibliotheken statt. 
Unter dem Motto „Wissen. Tei-
len. Entdecken.“ bieten Biblio-
theken in ganz Deutschland ein 

buntes Programm an Veranstaltungen an. Auch die Biberacher 
Bibliotheken haben sich zusammengetan und einen Vortrag rund 
um das aktuelle Thema „Künstliche Intelligenz“ (KI) organisiert. 
Der Vortrag richtet sich an Einsteiger und vermittelt Grundlagen 
von KI, sowie alles Wichtige rund um Text- und Bildgeneratoren. 
Der Schulnetzberater Dominic Emer gibt einen Überblick über 
verschiedene Anbieter, zeigt Beispiele zur Integration von KI im 
(Arbeits-)Alltag und beleuchtet ethische und moralische Fragen. 
Zudem wirft er einen kurzen Blick in die Zukunft und auf bereits 

existierende KI-Anwendungen, die unser Leben heute schon be-
einflussen. Die Veranstaltung findet am Freitag, 4. April von 17 –  
18:30 Uhr in der Bibliothek/Mediothek im BSZ in der Leipzigstra-
ße 11 in Biberach statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht 
erforderlich. Die Veranstaltung ist eine Kooperation von Bibliothek/
Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum, Hochschulbibliothek 
und Stadtbücherei zusammen mit dem Kreismedienzentrum. 
Weitere Informationen unter www.nachtderbibliotheken.de
Zur Nacht der Bibliotheken:
Die bundesweite Nacht der Bibliotheken ist eine Initiative des 
Deutschen Bibliotheksverbandes e.V. (dbv) und seiner 16 Landes-
verbände. Der dbv vertritt mit seinen mehr als 2.000 Mitgliedern 
bundesweit über 8.000 Bibliotheken mit 25.000 Beschäftigten. Er 
setzt sich für die Entwicklung innovativer Bibliotheksleistungen 
für Wissenschaft und Gesellschaft ein. Als politische Interessens-
vertretung unterstützt er die Bibliotheken, insbesondere auf den 
Feldern Informationskompetenz und Medienbildung, Leseförde-
rung und bei der Ermöglichung kultureller und gesellschaftlicher 
Teilhabe für alle Bürgerinnen und Bürger. Die Schirmherrschaft 
übernimmt Elke Büdenbender. Für sie sind Bibliotheken Orte, 
an denen nicht nur sehr viel Wissen lagert, sondern dieses auch 
zugänglich gemacht wird. „Bibliotheken sind ein Ort, an dem 
Geschichten und Informationen geteilt werden. Und sie sind ein 
Ort, an dem Neues entdeckt werden kann.“

Sterne für Schulen und Kindertagesstätten - 
Umfassende Evaluation bestätigt positive  
Effekte des Projekts auf die Förderung der  
Gesundheit in Bildungseinrichtungen 

Das Projekt „Sterne für Schulen und Kindertagesstätten im Land-
kreis Biberach“ hat sich als wichtige Maßnahme zur Förderung 
der Gesundheit in Bildungseinrichtungen etabliert. Seit der Ein-
führung des Projekts im Jahr 2006 haben sich zahlreiche Schu-
len und Kindertageseinrichtungen um einen oder mehrere Sterne 
beworben, mit dem Ziel, gesundheitsförderliche und präventive 
Themen im Alltag zu verankern. Sterne werden in den Bereichen 
Ernährung, Bewegung, Suchtprävention, Gewaltprävention, Ich 
und mein Körper sowie Medienkompetenz vergeben.
Eine umfassende Evaluation des IGES-Instituts Berlin mit Hilfe 
von Onlinebefragungen, Interviews und individualisierten Frage-
bögen bestätigt nun die positiven Entwicklungen, die durch das 
Sterneprojekt angestoßen wurden: So gaben 67 Prozent der teil-
nehmenden Einrichtungen an, dass die Bewerbung um Sterne zu 
einem höheren Stellenwert des Themas Gesundheitsförderung 
und Prävention im Team geführt habe. Als Qualitätssiegel haben 
die Sterne eine hohe Bedeutung für die Außenwahrnehmung 
der Einrichtungen. In der Evaluation berichteten zwei Drittel der 
Einrichtungen zudem über eine stärkere Einbindung von päda-
gogischen Fachkräften, Eltern und Schülern bei der Planung von 
Gesundheitsmaßnahmen. So wurde ein besseres Verständnis und 
eine höhere Akzeptanz für die Maßnahmen erreicht. Besonders 
häufig werden Projekte in den Handlungsfeldern Bewegung und 
Ernährung umgesetzt.
„Wir sind stolz auf die Entwicklungen, die durch das Sternepro-
jekt angestoßen wurden und freuen uns, die durch die Evalua-
tion gewonnen Erkenntnisse zusammen mit dem Projektteam 
aufzuarbeiten, um das Sterneprojekt weiter anzupassen“, sagt 
Simon Mannes, Leiter des Sachgebiets Gesundheitsplanung im 
Kreisgesundheitsamt Biberach.
Die im Evaluationsbericht genannten Entwicklungsmöglichkeiten 
wurden bereits in einem Workshop von der Projektgruppe aufge-
arbeitet, um gezielte Anpassungen im weiteren Verlauf des Pro-
jektes vorzunehmen und so eine Verbesserung der Wirksamkeit 
zu erreichen. Zur Projektgruppe gehören die AOK Ulm-Biberach, 
die BKK Verbundplus, das staatliche Schulamt, das Landwirt-
schaftsamt Biberach, das Polizeipräsidium Ulm, das Jugendamt 
Biberach, die Caritas Biberach-Saulgau, die Kommunale Sucht-
beauftragte des Landkreises Biberach, die Regionalen Arbeits-
gemeinschaft für Zahngesundheit, Brennessel e.V. sowie das 
Kreismedienzentrum.
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Die Evaluation wurde durch das GKV-Bündnis für Gesundheit fi-
nanziert, welches sich für die Förderung von Gesundheit in ver-
schiedenen Lebenswelten einsetzt.
Aktuell läuft die Bewerbungsphase für die Kindertagesstätten. 
Interessierte Einrichtungen können sich noch bis zum 31. März 
beim Kreisgesundheitsamt Biberach bewerben. Weitere Informa-
tionen gibt es unter: https://www.biberach.de/Sterne-fuer-Kitas

Dezernentin für Soziales, Jugend und  
Integration -  Kreistag wählt Natascha Fuchs  
zur neuen Dezernentin

Der Kreistag des Landkreises Biberach wählte am Mittwoch,  
19. März 2025 Natascha Fuchs zur neuen Dezernentin für Sozia-
les, Jugend und Integration. Sie setzte sich gegen insgesamt 28 
Mitbewerberinnen und Mitbewerber durch. Sie wird damit auf die 
langjährige Dezernentin Petra Alger folgen, die im Februar 2026 
aus dem Dienst ausscheiden wird. Natascha Fuchs tritt voraus-
sichtlich im November ihre Stelle im Landratsamt Biberach an.
 Natascha Fuchs ist seit 2018 Leiterin des Amts für Migration und 
Integration im Landratsamt Bodenseekreis. Davor war sie knapp 
zwei Jahre Sachgebietsleiterin im Jugendamt für unbegleitete 
minderjährige Ausländer im Landratsamt Bodenseekreis.
Nach Ihrem Studium der Sozialpädagogik in Benediktbeuern ar-
beitete sie als Bildungsreferentin im erzbischöflichen Jugendamt 
der Erzdiözese Bamberg und in einer Beratungsstelle für Frauen 
und Männer in der Prostitution. Dazu studierte Sie Rechtswis-
senschaften an der LMU München und absolvierte im Anschluss 
ihr zweites juristisches Staatsexamen am Landgericht München. 
Bevor sie dann 2017 ins Landratsamt Bodenseekreis wechselte, 
arbeitete sie als Juristin in einer Anwaltskanzlei für Sozialrecht.
Landrat Mario Glaser gratulierte Natascha Fuchs zur Wahl. „„Sie 
haben sich erfolgreich gegen Ihre Mitbewerberinnen und Mitbe-
werber durchgesetzt. Die Aufgaben, die vor Ihnen liegen, sind 
abwechslungsreich und anspruchsvoll. Ich bin überzeugt, dass 
Sie diese hervorragend meistern werden, und freue mich auf un-
sere gemeinsame Zusammenarbeit.“, so Landrat Mario Glaser.
 Die 47-Jährige wird künftig für rund 400 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Dezernat für Soziales, Jugend und Integration ver-
antwortlich sein. Bei ihrer Vorstellung im Kreistag schilderte Frau 
Fuchs, wie sie sich die Verwaltung der Zukunft vorstellt. „Es ist 
entscheidend, zuzuhören, Herausforderungen anzunehmen und 
bereichsübergreifend zusammenzuarbeiten, um die kommunale 
Verwaltung aktiv zu gestalten.“ So Natascha Fuchs und sie be-
tonte nach ihrer Wahl: „Besonders reizt mich die Möglichkeit, hier 
in Biberach etwas zu bewegen und neue Wege zu erkunden. Ich 
freue mich, Teil dieses dynamischen Prozesses zu sein.“
Hintergrund
Das Dezernat 4 für Soziales, Jugend und Integration ist eines von 
fünf Dezernaten im Landratsamt. Zu ihm gehören unter anderem 
das Versorgungsamt, das Kreissozialamt, das Kreisjugendamt, 
das Jobcenter und das Amt für Flüchtling und Integration.

Natascha Fuchs wurde am 24.Januar 2024 vom Kreistag zur De-
zernentin für Soziales, Jugend und Integration im Landratsamt 
Biberach gewählt.� Bild: privat

NABU Biberach: Bird and Breakfast

Am Sonntag, 30. März, bietet der NABU einen 
naturkundlichen Spaziergang in Mittelbiber-
ach-Reute an, bei dem die Teilnehmer zusammen 
mit Martin Rösler heimische Vogelarten beob-
achten und das morgendliche Konzert der Vo-
gelstimmen erleben können. Auch blühende 

Frühlingsboten am Wegesrand gibt es zu entdecken. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit zum gemütlichen Beisammensein 
und Frühstück, organisiert vom Gartenbauverein. Treffpunkt ist 
um 7:30 Uhr (Achtung, Zeitumstellung!) an der Gemeindehalle in 
Reute. Die Dauer der Exkursion beträgt ca. 2 Stunden. Bitte nach 
Möglichkeit ein Fernglas mitbringen. Für die Führung erhebt der 
NABU eine Teilnahmegebühr von 2 € für Erwachsene, NABU-Mit-
glieder sind frei.

Komm gestalte mit! -  
Kirchengemeinderatswahl 2025

Unter diesem Motto wählen wir in der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart und in unserem Dekanat Biberach am 30.März 2025 die neu-
en Kirchengemeinderäte. „Für ihr Engagement danke ich schon 
jetzt allen Rätinnen und Räten, dass sie sich für diese wichtige 
Aufgabe zur Verfügung gestellt haben“, sagt Dekan Stefan Ruf. 
Die kommende Legislatur wird wichtige Weichen für das Leben 
der Kirche in unserem Dekanat stellen. Hierfür bedarf es von Sei-
ten der Diözesanleitung, des Dekanates und vor allem der Ge-
meinden viel Verständnis und Offenheit für eine sich verändernde 
Kirche von morgen. „Das sich Zurückziehen in die einzelne Ge-
meinde gibt zwar das Gefühl von Heimat, verhindert aber not-
wendige Vernetzungsprozesse der Gemeinden untereinander, um 
den Herausforderungen kirchlichen Lebens gerecht zu werden“, 
so Dekan Stefan Ruf.
Unsere neuen Kirchengemeinderäte werden in ihrem Tun vom De-
kanat begleitet. Der Kirchengemeinderat vereint in seiner Funktion 
drei Aufgaben: Er vertritt die Katholiken  vor Ort, er entscheidet in 
Zusammenarbeit mit dem leitenden Pfarrer über die pastoralen 
Schwerpunkte und über die Richtung, die die Entwicklung des 
Gemeindelebens nehmen soll. Gleichzeitig entscheidet er über 
den jährlichen Haushaltsplan und die Verwendung der finanziel-
len Mittel vor Ort.
Mitglieder der Kirchengemeinden ab 16 Jahren dürfen den Kir-
chengemeinderat wählen. In den 119 Kirchengemeinden und 2 
Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache des Dekanats 
gibt es 91337 Wahlberechtigte. Bei der anstehenden Wahl kann in 
111 Kirchengemeinden sicher gewählt werden. Sie haben genü-
gend Kandidierende oder führen eine Wahl ohne Bindung durch. 
Insgesamt kandidieren 839 Personen für die KGR Wahlen 2025. 
In den Gemeinden mit Katholiken anderer Muttersprache kann in 
allen Gemeinden sicher gewählt werden. Im Dekanat Biberach gibt 
es zwei Gemeinden mit Katholiken mit kroatischer Muttersprache, 
972 in Laupheim und 837 in Biberach. Auch in diesen beiden Ge-
meinden wird die Kirchengemeinderatswahl stattfinden.  Dekan 
Ruf bittet die Katholiken im Dekanat Biberach von ihrem Wahl-
recht Gebrauch zu machen. „Ich wünsche mir weiterhin lebendige 
Gemeinden und ein gutes faires Miteinander in den Gremien und 
vor Ort und einen guten Verlauf der Kirchengemeinderatswahlen“, 
so Dekan Ruf abschließend.

Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf:  
Jetzt Blutspender*in werden

Blut wird täglich zur Behandlung von Patient*innen in Kran-
kenhäusern benötigt. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen sich jetzt einen Termin zur Blutspende 
zu buchen: Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 
2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, 
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wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine 
Krankheit plötzlich Blut benötigen. Das DRK appelliert daher: Es 
ist nie zu spät für die gute Tat.
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. 
Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, 
davon dauert die reine Blutentnahme nur knappe 10 Minuten. 
Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsver-
lust kann ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder 
ausgleichen. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten 
Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine 
Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort un-
ter Vorlage des Personalausweises anmelden und medizinischen 
Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle und ein 
ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf. 
Es folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ru-
hepause mit leckeren Snacks.
Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. Eine Blutspende kann 
bis zu drei Menschen helfen.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 
11. Bildmaterialien zwecks Veröffentlichung stehen unter www.
blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.
  
NÄCHSTER TERMIN in 88400 Biberach
Montag, 07.04. / Dienstag, 08.04.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Vortrag „Bestattungsvorsorge –  
Erste Schritte im Trauerfall“

Die Caritas Biberach-Saulgau lädt alle Interessierte zum On-
line-Vortrag am Mittwoch, den 02. April 2025 ein. Beginn ist um 
18 Uhr mit Ende um 19:15 Uhr.
Anmeldung unter www.caritas-testament.de oder hummel.s@
caritas-dicvrs.de. Referentin ist die Bestatterin Johanna Fisel 
aus Hailtingen.
Der Abschied von einem vertrauten Menschen ist eine sehr priva-
te und emotionale Angelegenheit. Für einen guten Trauerverlauf 
ist es wichtig, diesen Abschied gut zu gestalten. Doch welche 
Bestattungsarten gibt es? Was für Leistungen bietet ein Bestat-
tungshaus? Mit welchen Kosten ist zu rechnen? Wie kann ich für 
meine eigene Bestattung vorsorgen? Solche und weitere Fragen 
werden bei dem Vortrag beantwortet

Workshop Rettungsschwimmer*innen Crashkurs

Gemeinsame Badeausflüge an den Badesee oder ins nächste 
Freibad stehen auf der Tagesordnung vieler Gruppenstunden, Fe-
rienprogramme oder Freizeiten. Damit diese Ausflüge möglichst 
sicher ablaufen können, bietet der Kreisjugendring Biberach in 
Kooperation mit der DLRG Ertingen einen „Rettungsschwim-
mer*innen Crashkurs“ an. Der Kurs findet am Samstag, 24. Mai 
2025 von 10-15 Uhr an den Schwarzachtalseen in Ertingen statt. 
Dieser Crashkurs soll Jugendleiter*innen ein paar Basics für mehr 
Sicherheit oder für den Notfall im Wasser vermitteln. Die Inhalte 
sind sowohl theoretisch als auch praktisch und reichen von ei-
ner Auffrischung in Erster Hilfe bis hin zu dem Personentransport 
im Wasser und der Vermittlung von theoretischem Wissen. Eine 
verbindliche Anmeldung ist bis 17.05. über info@kjr-biberach.de 
möglich. Der Crashkurs ist kostenlos.

Möglichkeiten der außerklinischen 
Intensivpflege 

Am Mittwoch, den 2. April von 14.00 - 16.00 Uhr sind pflegen-
de Angehörige zum Gesprächskreis im Rathaus, Hauptstr. 25 in 
Schemmerhofen herzlich eingeladen. Der Kreis ist für neu Be-

troffene und Interessierte, auch aus den umliegenden Gemein-
den offen. Bei speziellen Fragen kann man sich an Diakonie und 
Caritas wenden. Die Teilnahme ist kostenlos.
Die meisten Menschen wünschen sich in einer vertrauten Umge-
bung zu leben, auch wenn sie sehr schwer erkrankt sind. Konn-
ten schwerstpflegebedürftige und beatmete Menschen früher nur 
in stationären Intensivstationen leben, ermöglicht die Entwick-
lung der Medizin /-technik, dass der Betroffene heute trotzdem 
ein weitgehend normales Leben außerhalb einer Klinik führen 
kann. Mit Fachpflegekräften kann in unterschiedlicher Umgebung 
die Pflege, Betreuung und Begleitung erfolgen. Judith Buß vom 
Überleitmanagement DEUTSCHEFACHPFLEGE erklärt, wann 
die Voraussetzungen für Intensivpflege vorliegen. Sie stellt die 
verschiedenen Betreuungsformen vor: In der eigenen Wohnung, 
im betreuten Wohnen bzw. Wohngemeinschaften sowie die sta-
tionäre Intensivpflege. Sie wird auf die Vor- und Nachteile, die 
Kosten und die Verfügbarkeit eingehen. Kontakt: Karl-Heinrich 
Gils für Caritas und Diakonie Tel. 07351/1502-50; E-Mail: gils@
diakonie-biberach.de.

Familien-Bildungsstätte – „Mitgefühl statt  
Mitleid - Wie wir unsere Gefühle verwandeln 
können…“

Die Familien-Bildungsstätte Biberach bietet am Dienstag,  
1. April, 19 – 21.15 Uhr einen Abend an zum Thema „Mitgefühl 
statt Mitleid - Wie wir unsere Gefühle verwandeln können…“ 
mit Friederike Höhndorf, Individualpsychologische Beraterin 
und Ermutigungstrainerin im Martin-Luther-Gemeindehaus, 
Waldseer Str. 20.
Mitleid erzeugt ein Ungleichgewicht, es schwächt uns und die An-
deren. Aus Unsicherheit meinen wir, mit-leiden zu müssen, statt 
zu helfen und zu stärken.Mitgefühl verleiht Stärke und schafft eine 
gleichwertige Ebene zwischen Menschen, die Hilfe brauchen und 
denen, die sie geben möchten.
Das Seminar bietet mit Elementen aus der „konzentrativen Be-
wegungstherapie KBT“ Erfahrungs-Räume, die einen im Umgang 
mit dem Kummer anderer Menschen (und mit eigenem Schmerz) 
Sicherheit und die richtige Dosis Mitgefühl finden lassen. Hierbei 
kommen auch nonverbale Übungen zum Einsatz, die vom Spre-
chen ins Spüren bringen werden.
Anmeldung erforderlich im fbs-Büro unter Tel. 073 51 / 7 56 
88 oder per E-Mail info@fbs-biberach.deWeitere Informationen 
finden Sie unter www.fbs-biberach.de

Selbsthilfegruppe für Geruchsstörungen –  
Zweiter Fachvortrag zum Thema „Anosmie – die 
stille Krankheit“

Die neugegründete Selbsthilfegruppe für Menschen mit Geruchs- 
und Geschmacksverlust (SHG Anosmie) lädt ein zur kostenlosen 
Vortragsreihe „Anosmie – die stille Krankheit.
Den zweiten Fachvortrag mit dem Titel: „Medikamente gegen 
Anosmie? – Möglichkeiten und Grenzen einer Arzneimittelthera-
pie“ hält Apotheker Holger Knieps am Dienstag, 08. April 2025, 
18.00 - 20.00 Uhr, im Kath. Gemeindehaus St. Josef Biberach, 
Birkendorfer Straße 6 – 8. Der Referent wird verschiedene The-
rapieoptionen bei Geruchsverlust und -einschränkungen aus 
pharmazeutischer Sicht beleuchten. Abhängig von der Ursache 
kommen unterschiedliche medikamentöse Behandlungsmög-
lichkeiten in Frage. Des weiteren wird auf den aktuellen Stand 
der Forschung eingegangen. Anschließend ist Zeit für Fragen.
Die SHG Anosmie bietet Informationen zu Fachliteratur sowie 
Themenbeiträgen aus Medien und TV-Sendungen. Betroffene 
können ihre Erfahrungen austauschen.
Eingeladen sind Betroffene, Angehörige, Fachpersonal und Inte-
ressierte aus dem Landkreis Biberach und Umgebung.
Um Anmeldung bis Montag, 07. April wird gebeten per E-Mail an 
m.maas.shg.anosmie@gmail.com oder telefonisch unter 0170 
5977746.
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„Mein Körper, meine Entscheidung!“? –  
Der Abtreibungsparagraph in der Diskussion

Vortrag von Kerstin Schlögl-Flierl, Professorin für Moral-
theologie
Di., 01.04.2025, 19:00 – 20:30 Uhr | Alfons-Auer-Haus, Kolpings-
traße 43, Biberach
Die Diskussion um den „Abtreibungsparagraphen“ 218 im Straf-
gesetzbuch ist politisch und gesellschaftlich voll im Gang. Die 
einen lehnen den Schwangerschaftsabbruch ab, die andere Seite 
fordert ein gesetzlich garantiertes Recht auf Abtreibung.
 Was würde eine Abschaffung des § 218 bedeuten? Was plant die 
neue Regierungskoalition? Wie verhalten sich die unterschiedli-
chen Interessensvertreter? Und wie könnte eine ethisch fundierte 
Lösung aussehen, die das Selbstbestimmungsrecht der Frau und 
das Lebensrecht des Ungeborenen in Einklang bringt?
Diese Fragen beantwortet Kerstin Schlögl-Flierl, Professorin für 
Moraltheologie an der Universität Augsburg. Seit 2020 ist sie Mit-
glied im Deutschen Ethikrat.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es im Pro-
grammheft oder unter
www.keb-bc-slg.de.

Sana Gesundheitsforum im April

Chefarzt Dr. Christian Vollmer informiert über Neuerungen 
im Bereich der Gastroenterologie am Biberacher Klinikum
Im Rahmen des „Sana Gesundheitsforums“ informiert das inter-
disziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher Klinikums 
regelmäßig über aktuelle medizinische Themen. Am Donnerstag, 
den 3. April 2025, referiert Dr. med. Christian Vollmer, Chefarzt 
der Medizinischen Klinik, ab 18.00 Uhr zum Thema „Die Gast-
roenterologie am Biberacher Klinikum – Entwicklungen, Innova-
tionen, Schwerpunkte“.
Das Biberacher Sana Klinikum ist Zentralkrankenhaus für den 
Landkreis und  Akademisches Lehrkrankenhaus der Universtität 
Ulm. Damit steht es für eine umfassende medizinische, therapeu-
tische und pflegerische Versorgung von der Geburt bis zur Alters-
medizin. Mit dem Gesundheitsforum möchten die Veranstalter 
diese Expertise an Interessierte und Betroffene weitergeben. Im 
Mittelpunkt der Vorträge stehen aktuelle medizinische Themen, 
Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen sowie Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten. Damit sind die Vorträge für Menschen in 
allen Lebens- und Gesundheitsphasen interessant: Ob Patient, 
akut oder chronisch Erkrankter, Angehöriger oder Gesundheits-
interessierte. Im Anschluss an die Vorträge bleibt darüber hinaus 
genügend Zeit für Fragen an die Referenten sowie den Austausch 
untereinander.
 
Vortrag am 3. April 2025: „Die Gastroenterologie am Bibera-
cher Klinikum – Entwicklungen, Innovationen, Schwerpunkte“
Das Team der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Gastroen-
terologie diagnostiziert und behandelt unter der chefärztlichen 
Leitung von Dr. med. Christian Vollmer das gesamte Spektrum 
gastroenterologischer Krankheitsbilder. Dabei handelt es sich 
um Erkrankungen des Verdauungstraktes, einschließlich Leber, 
Bauchspeicheldrüse und Galle. Das Leistungsspektrum, die ange-
botenen Verfahren sowie die Medizintechnik konnten dabei in den 
vergangenen zwei Jahren, in denen Dr. Vollmer die Gastroentero-
logie leitet, kontinuierlich weiter ausgebaut und erweitert werden.
Spezialisiert ist die Abteilung unter anderem auf die endoskopi-
sche Diagnostik und Behandlung. Die Darmspiegelung (Kolos-
kopie) stellt dabei nach wie vor die sicherste und zuverlässigste 
Methode dar, um Krebsvorläufer und Frühkarzinome zu erkennen 
und betroffenes Gewebe im Rahmen der Untersuchung minima-
linvasiv zu entfernen. Für oberflächliche Befunde stehen dabei 
verschiedene Resektionsverfahren zur Verfügung. In die Darm-
wand eingewachsene Veränderungen oder solche, die ihren Ur-
sprung in den tieferen Darmwandschichten haben, erforderten 
hingegen einen chirurgischen Eingriff mit den entsprechenden 
Risiken einer OP. Bereits seit vergangenem Jahr kommt mit der 

endoskopischen Vollwandresektion (FTRD) jedoch ein innovati-
ves Verfahren in Biberach zum Einsatz, welches es ermöglicht, 
Vollwandabschnitte des Darms und des Magens rein endosko-
pisch zu entfernen. „Auf diese Weise ist die schonende Entfer-
nung von bereits tiefer verwachsenen und insbesondere auch 
von vernarbten Befunden möglich. Zudem können während des 
endoskopischen Eingriffes verschiedene Verfahren miteinander 
kombiniert werden. Ein chirurgischer Eingriff ist so meist nicht 
mehr notwendig, es sei denn, das Tumorstadium ist bereits weit 
fortgeschritten“, erläutert der Chefarzt. Komplikationen während 
oder nach dem Eingriff sind dabei selten, sodass die meisten Pa-
tienten die Klinik bereits wenige Tage nach dem Eingriff wieder 
verlassen können.
Diese sowie weitere Erweiterungen im Spektrum, wie beispiels-
weise neue Methoden zur Blutstillung bei schweren Blutungen 
des Magen-Darmtraktes, die endoskopische Divertikulotomie zur 
Behandlung des Zenker-Divertikels oder die endosonografische 
Feinnadelpunktion, sprich die Gewebeentnahme an inneren Or-
ganen zur erweiterten Diagnostik unklarer Raumforderungen, wird 
Dr. Vollmer im Rahmen seines Vortrags vorstellen. Darüber hinaus 
wird er auf neue bahnbrechende medikamentöse Therapien bei 
der Behandlung von Magen- und Darmtumoren sowie auf neue 
Immuntherapien eingehen. „Letztere helfen unsere Patienten mit 
chronischen entzündlichen Darmerkrankungen, auch wenn eine 
Heilung damit noch nicht möglich ist“, so Vollmer. Im Rahmen des 
Gesundheitsforums sollen die Neuerungen und damit verbunden 
die Möglichkeiten für die Patienten vor Ort näher beleuchtet wer-
den: „Wir haben uns im und für den Landkreis Biberach in den 
vergangenen zwei Jahren sehr gut aufgestellt und möchten das 
gerne der interessierten Bevölkerung vorstellen. Für mein Team 
und mich hat die bestmögliche Versorgung der uns anvertrauten 
Patienten die höchste Priorität. Dafür setzen wir uns tagtäglich 
ein und dafür entwickeln wir uns kontinuierlich im Team weiter.“
Neben der stationären Versorgung bieten Chefarzt Dr. Vollmer 
und der Leitende Oberarzt Dr. Michael Birk in der gastroentero-
logischen MVZ-Praxis im Ärztezentrum am Klinikum auch eine 
ambulante Sprechstunde an. Weitere Informationen dazu sind 
online unter www.sana.de/bc-mvz erhältlich.
 
Veranstaltungsdetails
Wann: 	 Donnerstag, 3. April 2025 | 18 Uhr
Wo:  	 Sana Klinikum Landkreis Biberach
  	 Veranstaltungsraum 1 (EG)
	 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Veranstaltung 
per E-Mail unter gesundheitsforum.bc@sana.de oder telefonisch 
unter 07351 55-9000 anmelden.

Die innere Uhr gerät aus dem Takt - Was die  
Zeitumstellung für die Gesundheit bedeutet

Am 30. März ist es wieder so weit: Die Uhren werden in der 
Nacht von Samstag auf Sonntag eine Stunde vorgestellt. Da-
mit beginnt die Sommerzeit und es bleibt abends länger hell. 
Die Sinnhaftigkeit dieser Maßnahme wird seit Jahren kontro-
vers diskutiert. Doch welche Auswirkungen hat die Zeitum-
stellung auf unseren Körper? AOK-Präventionsexperte Ralf 
Eickmann erklärt, welche gesundheitlichen Folgen auftreten 
können und wie man sich optimal darauf vorbereitet.
Unser Körper folgt einem natürlichen Rhythmus, der sich am Ta-
geslicht orientiert. „Der Mensch passt seinen Schlaf-Wach-Rhyth-
mus nicht an die Uhrzeit, sondern an das verfügbare Licht an“, 
sagt Ralf Eickmann, Themenfeldmanager Prävention bei der AOK 
Ulm-Biberach. Bei Dunkelheit produziert der Körper Melatonin – 
ein Hormon, das müde macht. Mit zunehmendem Morgenlicht 
wird dessen Ausschüttung gehemmt, während gleichzeitig das 
wachmachende Hormon Cortisol aktiviert wird.
Wird die Uhr um eine Stunde vorgestellt, kann dies das natür-
liche Gleichgewicht stören. Besonders die Umstellung auf die 



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 28. März 2025 17

Sommerzeit bringt den Biorhythmus vieler Menschen durchei-
nander. „Da die Morgendämmerung im Frühjahr ohnehin immer 
früher einsetzt, gibt es bereits vor der Zeitumstellung Tageslicht 
am Morgen. Durch das Vorstellen der Uhr stehen viele Menschen 
plötzlich wieder im Dunkeln auf“, erklärt Ralf Eickmann. Dies kann 
dazu führen, dass das Herz-Kreislauf-System und der Stoffwech-
sel morgens nur langsam in Schwung kommen.

Mögliche Beschwerden: Der „Mini-Jetlag“
Die Verschiebung des gewohnten Tagesrhythmus kann verschie-
dene Symptome hervorrufen, darunter Müdigkeit und Erschöp-
fung, Einschlafprobleme und Schlafstörungen, Konzentrations-
schwierigkeiten, Gereiztheit sowie depressive Verstimmungen.
Besonders betroffen sind sogenannte „Eulen“, also Menschen, 
die spät schlafen gehen und morgens nur schwer in die Gänge 
kommen. „Da sie ihren Schlafrhythmus nicht einfach anpassen 
können, leiden sie oft wochenlang unter Schlafmangel“, so der 
AOK-Präventionsexperte.

Ganzjährige Winterzeit am sinnvollsten
Wegen der negativen Auswirkungen auf die Gesundheit spre-
chen sich viele Schlafmediziner für eine dauerhafte Winterzeit 
aus. „Die Winterzeit entspricht mehr unserer inneren Uhr. Sie ist 
sozusagen unsere Normalzeit, mit der die meisten von uns am 
besten zurechtkommen“, sagt Ralf Eickmann. „Eine permanente 
Sommerzeit hätte den Nachteil, dass es im Winter morgens erst 
sehr spät hell werden würde, oft erst gegen neun Uhr oder sogar 
noch später.“ Besonders im Norden Deutschlands wäre es mor-
gens lange dunkel – mit der Folge, dass Menschen später müde 
werden, aber dennoch früh aufstehen müssen. Langfristig könnte 
dies zu Schlafmangel führen.
Dauerhafter Schlafmangel hat ernsthafte gesundheitliche Konse-
quenzen. Studien zeigen, dass er das Immunsystem schwächt, 
die Stresstoleranz verringert und das Risiko für Bluthochdruck 
sowie Herz-Kreislauf-Erkrankungen erhöht. Zudem neigen Men-
schen mit Schlafmangel eher zu ungesunder Ernährung und Be-
wegungsmangel.

Tipps für eine sanfte Anpassung
Um den Körper bestmöglich auf die Zeitumstellung vorzubereiten, 
empfiehlt der Präventionsexperte den Schlafrhythmus schrittwei-
se anzupassen: „Beginnen Sie etwa vier Tage vor der Umstellung, 
jeden Abend 15 Minuten früher ins Bett zu gehen und morgens 
entsprechend früher aufzustehen.“ Am besten sei es zudem, am 
Tag nach der Zeitumstellung etwas länger im Bett zu bleiben, um 
dem Körper Erholung zu gönnen. Weitere hilfreiche Maßnahmen: 
tägliche Bewegung an der frischen Luft, leichte Mahlzeiten am 
Abend und Entspannungsphasen zur Unterstützung des Schlafs. 
„Ein Allheilmittel gegen die Müdigkeit nach der Zeitumstellung gibt 
es leider nicht. Mit diesen einfachen Anpassungen lässt sich der 
Mini-Jetlag aber abmildern und die Umstellung auf die Sommer-
zeit besser bewältigen“, so Ralf Eickmann.

Sonstiges - Umlandgemeinden

Kunstschalter e.V. - Krypto-Währung 05.04.  
mit Anmeldung

VORTRAG 
KRYPTOWÄHRUNG - DIE DIGITALWÄHRUNG DER ZUKUNFT? 
MIT MANUELA ITTNER 
Zunächst werden einmal die Grundlagen des bestehenden Sys-
tems mit denen eines zukünftig Möglichen aufzeigen. Es werden 
die doch sehr unterschiedlichen Merkmale klar hervorgehoben.  
Warum sieht sich ein Hr. Trump gerne in der Kryptogemeinschaft? 
Ist der $TRUMP eine echte Kryptowährung? Und was ist ein Me-
me-Coin? Welche Gefahren und Risiken für unser Gesellschafts-

system bestehen? Sind diese gerechtfertigt, da die Kryptowäh-
rung(en) dem Grunde nach mehr soziale Gerechtigkeit, mehr 
Transparenz und eine Unveränderbarkeit der digitalen Geldhistorie 
sein sollen. Anhand vom Beispiel El Salvador werden Wirkung 
und vor allem Auswirkungen einer digitalen Währung erörtert.  
Schließen wird der Vortrag mit einer Entscheidungsfindung. Werde 
auch ich mir z.B. Bitcoin kaufen? Sind Kryptos eine gute Ergän-
zung für meine eigene Geldanlage? Wie komme ich zu digita-
len Währungen? Wie bezahle ich damit? Wo werden meine z.B. 
„Coins“ / „tokens“ sicher aufbewahrt?  
SAMSTAG, 05.04.2025, 18:00 Uhr  
Eintritt: 9 € 
Anmeldung: www.kunstschalter-schemmerhofen.de 
Ort: Raiffeisenstraße 9, 88433 Schemmerberg

WORKSHOP - KLANGREISE MIT MIMI EPPLER 

Eine Klangreise ist eine meditative Erfahrung, bei der man sich 
von den Klängen verschiedener Instrumente wie Klangschalen, 
Gongs oder Trommeln leiten lässt, um tiefe Entspannung und 
innere Harmonie zu fördern. Bitte Matte, kleines Kissen, Decke, 
Trinkflasche & warme Socken mitbringen.
FREITAG, 04.04.2025, 19:00 – 20:30 Uhr 
Gebühr: 25 Euro 
Anmeldung: Mimi.eppler@gmx.de 
www.kunstschalter-schemmerhofen.de

WORKSHOP - YOGA-FRÜHSTÜCK MIT SONJA 
BERTSCH 

Yogalehrerin Sonja Bertsch bietet an diesem Vormittag Yoga für 
Anfänger und Fortgeschrittene mit anschließendem Frühstück an. 
Bitte Yogamatte, Decke und bequeme Kleidung mitbringen. 
SAMSTAG, 05.04.2025, 9:00 – 12:00 Uhr 
Gebühr: 35 Euro 
Anmeldung: sonjabertsch@icloud.com 
www.kunstschalter-schemmerhofen.de
Ort: KUNSTschalter  Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 88433 
Schemmerberg

Einladung zum Konzert des Gesangvereins 
„Frohsinn“ Uttenweiler

Unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ veranstalten die 
Frohsinn-Chöre, Gemischter Chor, DaCapo und Kinderchor, zu-
sammen mit Sängern und Sängerinnen der Jugendkunstschule 
Biberach und dem Liederkranz aus Marbach ihr traditionelles 
Jahreskonzert. Hierzu laden wir Sie recht herzlich am Samstag, 
den 5. April 2025 in die Turn- und Festhalle nach Uttenweiler ein. 
Das Konzert beginnt um 19:30 Uhr, Einlass ist ab 18:30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei!
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm und las-
sen Sie sich überraschen!

KonTiki - Verwaiste Eltern Biberach | Riedlingen 
| Sigmaringen  - „Spuren“ Konzert mit Clemens 
Bittlinger

Am Donnerstag, den 3. April 2025, 20 Uhr, lädt die Selbsthil-
fegruppe „KonTiki“ für verwaiste Eltern in Biberach, Riedlingen 
und Sigmaringen im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Mitten aus 
dem Leben“ zu einem Konzert mit Clemens Bittlinger in die Kirche 
Zur Heiligsten Dreifaltigkeit, Mittelbergstraße 31, in Biberach ein.
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Bernd Gnann trifft Silcherchor –  
06.04.2025 in Reichenbach

Der gebürtige Oberschwabe, Theater- und TV-Schauspieler und 
Geschäftsführer des Karlsruher Kammertheaters Bernd Gnann 
trifft in der alten Heimat auf den Silcherchor, knapp 30 Männer, 
für die Gesang nicht nur Hobby, sondern Leben ist. 30 gegen ei-
nen also? Mitnichten, denn der Abend steht ganz im Zeichen des 
Miteinanders. Freuen Sie sich auf herrlichen Gesang, Geschichten 
mit Lachtränengarantie und die ein oder andere Überraschung.
Termin: 06.04.2025, um 18:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Reichenbach.
Vorverkaufsstellen: Kreissparkassen Hauptstellen in Biberach, 
Bad Schussenried, Bad Buchau und Riedlingen, über https://
pretix.eu/ktk/bgsilcher/ und auf www.silcherchor.dew

© DEIKE PRESS 750R30R7

Handycode
Welcher deutsche Schauspieler versteckt sich hinter  
dieser Telefonnummer?

Lösung: Daniel Bruehl

© Pietrzak/DEIKE 751U55W2

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner

An alle Vereine und Institutionen!
Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen jedoch bei der 
jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden. Logos von Sponsoren sind 
generell nicht erlaubt.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten Eingänge 
werden als kostenpflichtig angesehen und berechnet.

Der Verlag

Bitte beachten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!

Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe
www.bjoern-schulz-stiftung.de



Mitteilungsblatt der Gemeinde Warthausen� Nummer 13

 

IMMOBILIEN ANKAUF

Lösungen: 1. Webkante, 2. Unterlid, 3. Erfinder, 4. Nuance, 5. Südwester, 6. Cicero, 7. Hibiskus, 8. 
Talsperre, 9. Jadebusen, 10. Unordnung, 11. Einhufer, 12. Nematode, 13. Groteske, 14. Eissegeln, 
15. Rudiment, 16. Zuschauer, 17. Urahne, 18. Soljanka, 19. Eisenbahn, 20. Irrgarten, 21. Numerale – 
„Kein Weiser hat sich je gewünscht, jünger zu sein.“ (J. Swift)

© Klein/DEIKE 726R58R2

SILBENRÄTSEL  
Aus den Silben: ah - an - bahn - bis - bu - ce - 
ce - ci - de - de - der - di - ei - ein - eis - er -  
er - fer - fin - gar - geln - gro - hi - hu - irr -  
ja - jan - ka - kan - ke - kus - le - lid - ma -  
me - ment - ne - ne - nu - nu - nung - ord -  
ra - re - ro - ru - schau - se - sen - sen - sol - 
sper - süd - tal - te - ten - ter - ter - tes - to - 
 un - un - ur - web - wes - zu sind 21 Wörter zu 
bilden, deren vierte und erste Buchstaben, bei-
de von oben nach unten gelesen, ein Zitat von 
Jonathan Swift ergeben (ue = ü).

1. Salleiste
2. Augenteil 
3. Schöpfer technischer Neuheiten
4. feiner Unterschied, Feinheit
5. wasserdichter Leinenhut
6. Schriftgrad
7. Eibisch
8. Stauanlage
9. Nordseebucht
10. Durcheinander
11. Unpaarzeher
12. Fadenwurm
13. Rankenornament
14. Wintersportart
15. Rest, Überbleibsel
16. Betrachter, Augenzeuge
17. weiblicher Vorfahr
18. Fleischsuppe
19. Verkehrsmittel
20. Labyrinth
21. Zahlwort

 

 

 

 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Ihre Ansprechpartnerin: Dagmar Löffler
laecheln@plan.de
040 / 607 716 - 260
www.plan.de / laecheln

Gestalten Sie heute schon die Welt von 
morgen: Mit Ihrem Testament.
Wir informieren Sie gerne zu Ihren Möglichkeiten.

Vermachen Sie ein Lächeln
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ZUKUNFT FAIR MACHEN

Deutsches Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung
Im Neuenheimer Feld 280 
69120 Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626
nachlass@dkfz.de
www.dkfz.de/erbschaften

Für eine Zukunft ohne Krebs benötigen 
wir Sie! Unterstützen Sie die Krebs- 
forschung des DKFZ.



Laborant Packmittellabor (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 44074

Sie analysieren Packmittel sowie abgefüllte Einheiten, 
bereiten Muster für Untersuchungen vor und unterstützen 
bei der Einführung von neuen Geräten und Testverfahren.

Mechatroniker Automat. Optische Kontrolle (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 44326

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen 
und bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem 
führen Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren 
Störungen.

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche 
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge • 
EGYM Wellpass

Öffnungszeiten Vetter-Jobbüro:
Dienstag von 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Anschrift:
Eywiesenstraße 5, 88212 Ravensburg, Deutschland

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie uns an: 
+49 751 3700 6322 oder besuchen Sie 
uns persönlich im Vetter-Jobbüro.

Im Aufbruch? Im Umbruch? 
Lassen Sie sich begleiten! 
In meiner Beratung helfe ich Ihnen dabei, Ihr Verhalten zu verstehen 
und Ihre Stärken und Ressourcen zu nutzen. 
Gemeinsam erweitern wir Ihre Möglichkeiten, um Krisen und 
Konflikte zu überwinden und Ihren eigenen Weg zu gehen.
Beratungsstunde: 75 Euro. Erstgespräch kostenlos.

Mehr Info unter:
www.werterleben.com/beratung 

Julia Rimmele | Systemische Beraterin | julia.rimmele(at)web.de | O176 215O 699O

  

 
  

 

Die Wahrheit liegt im Blut

Naturheilpraxis Surace

• Dunkelfeld-Blutdiagnostik
 nach Prof. Dr. Enderlein
• Naturheilverfahren
• Osteopathie

Leiden Sie an hohem Blutdruck, Durchblutungsstörungen, 
Bluterkrankungen, Burnoutsyndromen, Bakterien, Pilzen und 
Viren, Leberstörungen, Erschöpfungszuständen, Schilddrüsen-
erkrankungen, Allergien, Arthrose und anderen Krankheiten?

 
 

 
 

Angela Surace, Heilpraktikerin

Erfahrungsberichte auf
www.naturheilpraxis-surace.de

Eichendorffstr. 2, 88444 Ummendorf
Telefon: (07351) 3 74 41 17

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


